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mittagskarte
www.zum-stahl.de

Friedensgebet
Kirchzarten-Stegen (dt.) Niemand 
soll mit seinen Sorgen und Ängsten 
alleine bleiben; Hoff nung kann man 
teilen. Dazu wird bis auf weiteres 
dienstags im Ökumenischen Zen-
trum am Stegener Dorfplatz zum  
Gebet um Frieden und Zeit für Stille 
angeboten, donnerstags im Kirch-
zartener Evangelischen Gemein-
dezentrum in der Schauinslandstr. 
8. Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr. 
Das Opfer aus diesem viertelstün-
digen Friedensgebet unterstützt die 
Ukraine-Hilfe des Diakonischen 
Werkes. Beide Gottesdiensträume 
sind tagsüber geöff net.

Kirchzarten (hr.) Kurz vor der 
Fasnet, die ja auch in diesem 
Jahr Corona-bedingt erneut auf 
Sparflamme stattfinden musste, 
hat das Team des „Dreisamtälers“ 
Kinder ab 6 Jahren zu einem 
Malwettbewerb „Was gefällt euch 
an Fasnacht“ eingeladen. Einsen-
deschluss war der letzte Fasnet-
ferientag. 

Über 60 Bilder sind bei uns 
einge troff en, die wir alle in un-
serem Schaufenster ausgestellt 
haben. Wir sind begeistert, mit 

welcher Kreativität und Phantasie 
die Kinder sich des Themas ange-
nommen haben. Eine Auswahl zu 
treff en ist uns auch sehr schwer 
gefallen, denn alle sind liebevoll 
und ideenreich gestaltet. 

Dennoch haben wir uns ent-
scheiden müssen. Die Namen 
der Gewinner, ihre Preise und die 
Siegerfotos fi nden Sie auf Seite 2  
in dieser Ausgabe. Die Prämier-
ten werden von uns auch noch 
telefonisch benachrichtigt und 
können ihren Gewinn im Büro des 

Dreisamtäler, Freiburger Str. 6 in 
Kirchzarten abholen. 

Da wir jedoch auch von den 
nicht prämierten Bildern so be-
geistert waren, haben wir uns 
entschlossen, allen TeilnehmerIn-
nen einen kleinen Trostpreis zu 
überreichen, wenn sie ihre Bilder 
wieder bei uns im Büro abholen. 
Also kommt bitte bis spätestens 
21. März 2022, Montag bis Freitag 
zwischen 8.00 und 13.00 Uhr bei 
uns im Büro vorbei. Eine kleine 
Überraschung wartet auf euch.

Erfolgreicher Kinder-Malwettbewerb

Zeugen gesucht
Auseinandersetzung 
zwischen Jugendlichen 
und Ehepaar
Kirchzarten (pl.) Am Samstag-
abend, 26. Februar, gegen 20.00 
Uhr kam es beim Parkplatz 
Schwarzwaldstraße/Marktplatz in 
Kirchzarten zu einer Auseinander-
setzung zwischen Jugendlichen 
und einem Ehepaar. Nach voran-
gegangener verbaler Provokation 
seitens der Jugendlichen wurde 
der Mann ins Gesicht geschlagen 
und hierdurch verletzt, während 
die Frau von dem gleichen Jugend-
lichen angespuckt wurde. 

Zeugen dieses Vorfalls, der be-
reits in der Nähe des Schulzentrum 
seinen Anfang genommen hatte, 
werden gebeten, sich unter Tel.: 
07661 / 97919-0 beim Polizeipos-
ten Kirchzarten zu melden. 

Kuchenverkauf 
für die Ukraine 
Nothilfe
Kappel (hr.) Der Krieg in der Uk-
raine macht uns alle fassungslos 
und tief betroff en. Um der ukraini-
schen Bevölkerung Unterstützung 
und Solidarität zukommen zu 
lassen, bieten die Landfrauen Kap-
pel-Ebnet einen Kuchenverkauf 
an, dessen Erlös komplett an die 
Deutsch-ukrainische Gesellschaft 
Freiburg e.V. geht. Termine sind 
am Freitag, dem 11. März, 9.00 – 
13.00 Uhr bei den Marktständen 
in Ebnet, am Samstag, 12. 3. von 
10.00 - 14 Uhr an gleicher Stelle in 
Ebnet. Am Samstag, 12. März, von 
9.00 – 12.00 Uhr vor Tante Chantys 
Frischeladen in der Reichenbach-
straße in Kappel, von 13.00 – 16.00 
Uhr in Bernauers Hof, Großtalstra-
ße 24 in Kappel sowie am Sonntag, 
13.3. von 11.00 – 14.00 Uhr erneut 
in Bernauers Hof.

Die Landfrauen Kappel-Ebnet 
freuen sich auf viele Kuchen-
freunde, die zum Erfolg der Aktion 
beitragen „Bitte unterstützen Sie 
uns!“. Der Verkauf fi ndet bei jedem 
Wetter statt.

Kirchzarten (hr.) Närrisch bunt präsentiert sich in diesen Tagen das Schaufenster des Dreisamtäler-Büros dank der zahlreichen Einsendungen 
zu unserem Kinder-Malwettbewerb. Die Auswahl ist uns auch echt schwer gefallen. Die Gewinnerbilder sehen Sie auf Seite 2.

Foto: Heike Wittenberg
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, -Waldsee, 
-Oberau, -Littenweiler, -Kappel und -Ebnet.
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Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-Ries (hr.),
Dagmar Engesser (de.), M. Riesterer-Ochs (mr.),
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An Lena Schuler (8 J.) aus Stegen geht ein 25.- Euro Gutschein des Buchladens in der Rainhofscheune. 

Kinder-Malwettbewerb - die Gewinner
Das Thema war: „Was gefällt euch an Fasnacht?“

Frida Metzger (11 J.) erhält einen 25.- Euro Gutschein des Eiscafes 
Orangerie in Kirchzarten.

Kara Bäuerle (9 J.) aus Kirchzarten darf sich über einen 25.- Euro 
Gutschein der  Kirchzartenener Bücherstube freuen

An Letizia Rombach (11 J.) aus Buchenbach geht ein 25.- Euro Gutschein 
des Eiscafes Orangerie in Kirchzarten.

Felix Simon (9 J.) aus Buchenbach erhält einen 25.- Euro Gutschein vom Happy Hour Shop

Romy Heid (6 Jahre) aus Freiburg erhält einen 25.- Euro Gutschein von Sabindes Kinderwelt

Berufl iche Weiterbildung: Zer-
tifikatslehrgang Office Man-
ager/-in (VHS) - Der Praxiskurs 
für's Büro: Professionelles Büro-
management (Andreas Reinhardt 
und Uwe Kuzmenko), Di, 29.3., 
18-21 Uhr, 17 Termine, 560 € 
Infoveranstaltung zum Kurs 
„Zertifi katslehrgang Offi  ce Man-
ager“ am Di, 15.3., 18-19:30 Uhr, 
Anmeldung ist erwünscht. 
Neu: Yoga für Kinder (4 - 5 
Jahre) (Padmani Arjan Kaur) 
Do, 28.4., 14:45-15:45 Uhr, 10 
Termine, 63 €
Neu: Yoga für Kinder (6 - 8 
Jahre) (Padmani Arjan Kaur), Do, 
28.4., 16-17 Uhr, 10 Termine, 63 €
D ance-Kids ab 7 Jahre (Shir-
ley-Ann Ruf), Fr, 25.3., 17:30-
18:30 Uhr, 3 Term., 23 €
Modellierte Tierchen für Kinder 
ab 7 Jahren (Shirley-Ann Ruf) 
Do, 17.3., 17:30-19 Uhr, 2 Ter-
mine, 23 €
Malen und Zeichnen für Kinder 
und Jugendliche (8-14 Jahre)
(Thomas Rösner), Do, 24.3., 15-
17:30 Uhr, 6 Term., Gebühren bei 
4 TN: 138 €, ab 6 TN: 92 €
Sexualaufklärung - Aufgabe und 
Chance© (Ramona Steff enhagen) 
Mi, 30.3., 19:30-21:30 Uhr, 21 €
Zeit für uns - Einander wirklich 
verstehen (Silvia Hoff mann) 
Di, 22.3., 20-21:30 Uhr, 10 €
Kunst philosophisch verstehen 
(Adrian Höhnemann) 
Do, 17.3., 19-20:30 Uhr, 10 €
Yin-Yoga mit ätherischen Ölen 
(Sabrina Hölzl), Do, 17.3., 18:15-
19:30 Uhr, 4 Termine, 42 €
Hatha Yoga - Ein Weg zur Mitte 
(Anna Malcherek), Mo, ab 4.4., 
17.30 - 19 Uhr, 10 Termine, 100 €
Waldbaden (Casandra Ryschawy) 
So, 20.3., 10-13 Uhr, 1 Termin, 
33 €
Afrikanischer Tanz (Henry Mo-
tra), Sa, ab 12.3., 14.30 - 16 Uhr, 
10 Termine, 82 €, Anmeldeschluss: 
8.3.
Mit 10 Fingern am PC schrei-
ben lernen - Online (Lieselotte 
Austria), Mo, 14.3., 18-20:15 Uhr, 
4 Termine, 64 € (plus Kosten für 
die Hefte: 13,95 €).

Frühjahrskleider- und Spielsachenmarkt
Hinterzarten (dt.) Der Mütter-
treff  Hinterzarten lädt am Sams-
tag, dem 19. März, 13.00 - 15.30 
Uhr zum übersichtlich nach Grö-
ßen sortierten Frühjahrskleider- 
und Spielsachenmarkt in das 
Kurhaus Hinterzarten, Freiburger 
Str. 1 ein. 

Angeboten werden Frühjahr- 

und Sommerkleidung in den Grö-
ßen 50 - 164, Schuhe, Spielzeug, 
Kinderfahrzeuge, Kinderwagen 
und -sitze, Babyschalen, Baby-
bedarf, Umstandsmode, junge 
Damen- und Herrenmode und 
vieles mehr. Bitte im Kurhaus die 
FFP2 Maskenpfl icht beachten. 

Annahme der Verkaufsgegen-

stände ist am Freitag, 18. 3., 9.00 
- 10.00 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr 
(nur Artikel, die online registriert 
worden sind, ausschließlich Som-
merkleider). Kuchenverkauf zum 
Mitnehmen während des Marktes 
durch „Knete für Knilche e.V.“

Nähere Infos auf www.kleider 
markt-hinterzarten.de

Nächste Ausgabe am 16. März
Sonderseiten: „Die Seniorenseite“ ,  „Garten im Frühling“ 
und „Tag der Schwarzwälder Kirschtorte“.

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de
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AGENTUR FÜR 
VISUELLE KOMMUNIK ATION
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Care-Pakete für die Ukraine
Ukraine-Nothilfe der Stadtmission Freiburg läuft auf Hochtouren

Freiburg (dt.) Die Menschen in der 
Ukraine sind in großer Not. Neben 
großer Angst und der Bedrohung 
an Leib und Leben herrscht großer 
Mangel in der Versorgung mit dem 
Nötigsten. Die Evangelische Stadt-
mission Freiburg organisiert, um die 
Not der Menschen vor Ort zu lindern, 
Lieferungen mit Hilfsgütern. Regel-
mäßig werden LKWs mit Waren des 
täglichen Bedarfs in die Ukraine ge-
schickt. „Helfen Sie mit, Menschen 

in der Ukraine zu unterstützen!“, 
forderte Vorstandsvorsitzende Katja 
Potzies die Bürgerinnen und Bürger 
auf. "Damit wir die Menschen im 
Kriegsgebiet mit dem versorgen kön-
nen, was sie derzeit am dringendsten 
benötigen, bitten wir um die Spende 
von Care-Paketen. Wir nehmen 
Ihre Pakete in Bananenkistengröße 
an einer zentralen Sammelstelle in 
Freiburg an. Von hier gehen sie dann 
direkt in die Ukraine". 

Inhalt der Care-Pakete:
Lebensmittel Nudeln • Brühwürfel 
• Konserven (Fisch, Fleisch) • 
Margarine • Öl • Mehl • Salz • Zu-
cker • Tee • Schokolade • Nüsse • 
Zwieback • Milchpulver • Babybrei 
• Haferfl ocken
Zusätzliche Hilfsgüter Matratzen • 
Schlafsäcke • Isomatten • Decken • 
Erste-Hilfe-Sets • Verbandskästen 
• Windeln • Feuchttücher • Hygi-
eneartikel (Duschgel, Zahnpasta, 

Zahnbürsten, Damenhygiene)
Die Care-Pakete können in der Olt-
mansstraße 30 in Freiburg Montag, 
Dienstag, Donnerstag und  Freitag 
von 8 – 12 Uhr, Mittwoch von 8–18 
Uhr abgegeben werden.

Aktuelle Informationen zu Spen-
denmöglichkeiten auf dem neu 
eingerichteten Blog unter www.
blog.stadtmission-freiburg.de/. 
Hier wird auch über den aktuell 
gebrauchten Bedarf informiert.

Krieg in der Ukraine macht betroff en
Erste Flüchtende kommen im Dreisamtal an

Kirchzarten (de.) Dass ein Krieg 
auf europäischem Boden statt-
fi ndet, hat niemand für möglich 
gehalten. Doch das Undenkbare 
geschah: Putin griff  die Ukraine 
an und führt nun einen gnaden-
losen Krieg gegen 40 Millionen 
Menschen, die sich bewusst dafür 
entschieden haben, in einer De-
mokratie zu leben, in Freiheit und 
Frieden. Inzwischen sind über 
1,5 Millionen Ukrainer und Uk-
rainerinnen auf der Flucht. Erste 
Flüchtende kommen nun auch im 
Dreisamtal an.

Laut Kirchzartens Bürgermeister 
Andreas Hall sind sie privat unter-
gekommen. Die Hilfsbereitschaft 
der Bevölkerung sei überwälti-
gend, so Hall, Angebote zur Be-
reitstellung von Wohnraum, erste 
Geld- und Sachspenden und andere 
Dinge zeugten hiervon. Doch es ist 
absehbar, dass mehr Unterkünfte 
gebraucht werden.

Suche nach Wohnraum

Die Flüchtenden kommen sowohl 
durch staatliche Zuweisungen im 
Landkreis, als auch auf privaten 
Wegen im Dreisamtal an.   

Neben staatlichen bzw. kommu-
nalen Unterkünften für Gefl üchtete 

besteht deshalb ein erheblicher 
Bedarf an privaten Zimmern oder 
Wohnungen. Die Gemeinde sucht 
daher entsprechenden Wohnraum. 
Die Räumlichkeiten sollten jedoch 
auf jeden Fall für eine längere 
Zeit zu Verfügung stehen. Woh-
nungsangebote nur für ein paar 
Wochen, unter Hinweis auf eine 
spätere Umverteilung in staatliche/
kommunale Unterkünfte, sind 
nicht sinnvoll. Wer Wohnraum 
anbieten kann, wird gebeten, sich 
mit der Gemeindeverwaltung in 
Verbindung zu setzen. 

Betreuungsangebote

Neben einer Unterkunft ist auch 
wichtig, dass den Geflüchteten, 
die Ankunft hier erleichtert wird. 
Bereits seit Jahren engagieren sich 
ehrenamtlich zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger im „Helferkreis für 
Flüchtlinge“. Dieser kann jedoch 
zusätzliche Unterstützung gebrau-
chen. Wer sich in der Betreuung 
gefl üchteter Menschen engagieren, 
Ratschläge und Tipps zum Leben 
und Zurechtfi nden in unserer Ge-
sellschaft geben will, kann sich 
ebenfalls bei der Gemeindeverwal-
tung melden.
Derzeit wird empfohlen, den be-

troff enen Menschen auf der Flucht 
oder in der Ukraine besser mit 
Geld- als mit Sachspenden zu 
helfen. Bürgermeister Andreas 
Hall und Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb unterstützen deshalb die 
Spendenaktion des früheren Stege-
ner Pfarrers Pater Roman, der seit 
vielen Jahren in engem Kontakt mit 
der Caritas Polen steht. In Polen 
kommen derzeit hunderttausende 
Gefl üchtete aus den Kriegsgebieten 
an, zumeist Frauen und Kinder. Ca-
ritas Polen nimmt sie an der Grenze 
in Empfang und versorgt sie mit 
Lebensmitteln, Hygieneartikeln 
und einer materiellen Grundver-
sorgung. In Tschenstochau (Polen) 
betreibt sie hierfür ein Krisenzent-
rum, das überwiegend aus Spenden 
fi nanziert wird. Wer Caritas Polen 
unterstützen möchte, kann das über 
folgendes Spendenkonto tun:

Spendenkonto

Gemeinde Kirchzarten, IBAN: 
DE22 6805 1004 0004 7379 87
Verwendungszweck: „UKRAI-
NE, Name, Vorname, Anschrift“
Kontakt zur Gemeindeverwaltung:
Die Gemeindeverwaltung ist hierfür 
zu erreichen unter Tel. 393-59 oder 
Ukraine-Hilfe@Kirchzarten.de

Gemeinden Kirchzarten und Stegen sammeln für 
Ukraine-Flüchtlinge

Pater Roman Brud bürgt für sachgerechte Spenden-Verwendung bei der Caritas in Polen
Kirchzarten/Stegen (glü.) Seit 
Beginn des Krieges in der Ukraine 
sind bereits über eine Million – 
meist Frauen und Kinder – nach 
Polen gefl üchtet, während sich ihre 
Männer und Väter für die Landes-
verteidigung einsetzen. Nach oft 
tagelangen unendlichen Strapazen 
kommen sie erschöpft an der pol-
nischen Grenze an. Hier werden 
sie von Helfern der Caritas Polen 
in Empfang genommen und mit 
notwendigen Lebensmitteln und 
Dingen für den Alltag versorgt. Die 
Caritas verteilt die Gefl üchteten 
mit Fahrdiensten auf Unterkünfte 
bei Familien oder in Klöstern 
im ganzen Land – sie möchten 
möglichst in der Nähe der Heimat 
bleiben, um nach Kriegsende so 
schnell wie möglich in die Ukraine 
zurückzugehen.

Im polnischen Wallfahrtsort 
Tschenstochau unterhält die Ca-
ritas ein Krisenzentrum, das sich 
nur durch Spenden finanziert. 
Über den viele Jahre im Dreisamtal 
wirkenden Pater Roman Brud, der 
jetzt in Todtmoos lebt, gibt es hier-
hin einen persönlichen Kontakt. 
Sein Bruder arbeitet im dortigen 
Kloster – und zum polnischen Ca-
ritasdirektor Marek Bator gibt es, 
so erzählt der Pfarrgemeinderats-
vorsitzende der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal Stefan Eschbach, seit 
Jahren gute Kontakte. Deshalb 
schließe sich die Seelsorgeeinheit 
gerne einem Spendenaufruf der 
Gemeinden Kirchzarten und Ste-
gen an: „Jetzt ist es gut, dass wir 
seit einigen Jahren eine lebendige 
Partnerschaft zur Caritas und Kir-
che Polens haben.“

Zu deren Unterstützung richte-
ten jetzt Stegens Bürgermeisterin 

Fränzi Kleeb und Kirchzartens 
Bürgermeister Andreas Hall ein 
Sonderkonto ein. Sie waren von 
zahlreichen Bürgern, darunter auch 
den Unternehmern Claus Wandres 
und Jürgen Walcher sowie der 
Sparkasse Hochschwarzwald, um 
Ideen zur konkreten Ukraine-Hilfe 
angesprochen worden. Kleeb und 
Hall nahmen mit Pater Roman 
Kontakt auf der zusicherte, sich 
um die vertrauensvolle Verwen-
dung vor Ort zu kümmern. Bei 
einem Pressegespräch, an dem 
für Kirchzarten Bürgermeister-
Stellvertreterin Barbara Schweier 
teilnahm, schilderte Pater Roman 
mit Tränen in den Augen, welch 
bewegende Schicksale er von 
seinem Bruder und Marek Bator 

nahezu täglich am Telefon erfahre: 
„Die Menschen in den polnischen 
Auff angstationen arbeiten rund um 
die Uhr, um den Flüchtlingen eine 
menschenwürdige Bleibe in Polen 
bis zum Ende des unsäglichen 
Krieges zu ermöglichen.“

Fränzi Kleeb und Barbara 
Schweier machten deutlich, dass 
Geldspenden in der aktuellen 
Situation am sinnvollsten seien. 
Die Unterbringung von polnischen 
Flüchtlingen hier im Dreisamtal 
werde durch das Landratsamt 
organisiert und dabei würden die 
Gemeinden natürlich mithelfen. 
Beide Bürgermeisterinnen sind 
stolz, dass die Bürgerinnen und 
Bürger eine solch große Hilfsbe-
reitschaft zeigen. Sie hoff en, dass 

jetzt erst einmal viel Geld für die 
direkte Hilfe in Polen auf dem 
Spendenkonto eingeht. Mit Pater 
Roman Brud hätten sie einen Ver-
trauensmann, der sich im direkten 
Kontakt für den sachgerechten Ein-
satz der Spendengelder einsetze. 
Und der versprach: „Wenn ich von 
den Brüdern in Polen gebraucht 
werde, mache ich mich sofort auf 
den Weg in meine alte Heimat.“

Spendenkonto

Gemeinde Kirchzarten, IBAN: 
DE22 6805 1004 0004 7379 87 
– Verwendungszweck: Ukraine. 
Für die Spendenbescheinigung 
sind Vor- und Zuname sowie die 
Anschrift anzugeben.

Sie stellten den Spendenaufruf der Presse vor: Pater Roman Brud, Fränzi Kleeb, Stefan Eschbach und 
Barbara Schweier (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Friedensgebete
jeden Samstag um 12 Uhr 
Kirchzarten (glü.) Bisher fi ndet 
jeden 1. Samstag im Monat ein 
Friedensgebet in St. Gallus statt. 
Im Vorbereitungsteam wurde nun 
angesichts des Krieges in der 
Ukraine festgelegt, dass das Gebet 
in den kommenden Wochen jeden 
Samstag um 12 Uhr stattfindet. 
Dem Team mit Engagierten aus der 
Kath. Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
und der Ev. Heiliggeist-Gemeinde 
ist es wichtig, die Menschen hier in 
diesen unruhigen Zeiten mit ihren 
Sorgen und Ängsten nicht allein zu 
lassen und gemeinsam um Frieden 
zu beten. „Auch bei uns sind die 
Ängste und Sorgen zu spüren“, 
heißt es aus dem Team, „so wollen 
wir füreinander da sein und uns in 
Gedanken mit allen, die unter Krieg 
zu leiden haben, verbunden fühlen.“

Kulinarische Spenden-
aktion mit Lemberg Crêpes 

Freiburg (dt.) In Freiburg gibt 
es jetzt eine bislang einmalige 
kulinarische Spendenaktion für 
die Ukraine. Die Firma A la minute 
betreibt bei Karstadt einen Ver-
kaufsstand mit diversen herzhaften 
kleinen Gerichten wie etwa Ham-
burger, Focaccia, Flammkuchen 
und Crêpes sowie Getränken. 

Um die Hilfe für die Ukraine 
unterstützen zu können hat Inhaber 
Rainer Stalf nun für die kom-

menden Wochen einen Lemberg 
Crêpes zusätzlich in das Speisen-
angebot integriert. Vom Verkaufs-
preis in Höhe von 4.- Euro wird 
1.- Euro für die Ukraine-Hilfe 
Freiburg gespendet. Geöff net ist 
der Verkaufsstand an der Conrad 
Kröber Straße Montag bis Samstag 
jeweils von 10.00 bis 17.30 Uhr. 
Zusätzliche Spenden sind vor Ort 
in einem Spendenschwein eben-
falls möglich.

Rainer Stalf mit dem ersten Lemberg-Crêpes vor seinem Verkaufs-
stand. Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de



Mittwoch, 9. März 2022Seite 4 Dreisamtäler

21.Tag der Rückengesundheit

am 15. März 2022

 plus
Gesundheit 55

von A-Z

Praxis für Physiotherapie Edith Zeisig
Am Fischerrain 1 •  79199 Kirchzar ten
Tel. 0 76 61 / 9 85 00 • Fax 0 76 61 / 98 50 98
info@physio-zeisig.de •www.physio-zeisig.de

Übungsprogramm
für Beweglichkeit,

Kraft und Koordination,
auch für Ihren Rücken! KOPF BIS FUSS

HEILPRAKTIKER 

FÜR 

PHYSIOTHERAPIE

LUKAS HENN

KOPF BIS FUSS
HEILPRAKTIKER 

FÜR 

PHYSIOTHERAPIE

LUKAS HENN

Mir geht‘s

richtig gut.

Hauptstr. 45
79199 Kirchzarten
T  07661 9893306
E  info@kopfbisfuss-therapie.de
kopfbisfuss-therapie.de

Rückenschmerzen 
verlernen.

Ines Vera Heckmann, Personal Coach für 
Alexander-Technik, zeigt Ihnen, wie.

info@denkeninbewegung.de
www.denkeninbewegung.de

Tel. 07661 - 9093797

info@optimotus.de | www.optimotus.de | 0761/290 852 58
Nägeleseestraße 3 | 79102 Freiburg-Wiehre

Schmerzen 2.0 - Rückenschmerz verstehen

Herzliche Einladung zu unserem
kostenfreien Informationsvortrag
"Schmerzen 2.0 - Rückenschmerz
verstehen"

31.03.2022 um 19:00 Uhr in unserer
Praxis

Nur begrenzte Anzahl an Gästen, bitte
vorab Anmeldung per Email an
info@optimotus.de

Nach dem Vortrag stehen Ihnen
unsere Therapeut*innen für Ihre
Fragen zur Verfügung Privatpraxis für Physiotherapie

Ihr Gesundheitspartner

Wiehre (hr.) Rückenschmerzen 
sind für viele Menschen (leider) 
tägliche Realität. Über 60% der 
Menschen in Deutschland gaben 
in einer Studie des Robert-Koch-
Instituts 2021 an, in den letzten 
12 Monaten längere Zeit an Rück-
enschmerzen gelitten zu haben. 

Für das Gesundheitssystem 
ver ursacht alleine diese Diagno-
se jährlich eine Belastung von 
über 53
Mrd Euro so die IKK 2020. 
Gleichzeitig verursachen Erkran-
kungen des Muskel-Skelett-Sys-
tems, wozu Rückenschmerzen 
gezählt werden, über 20% der 
Krankschreibungen, dicht gefolgt 
von psychischen Erkrankungen 
(Statista, 2022).

Rückenschmerzen sind also 
eine omnipräsente Symptomatik, 

welche enorme Kosten für das Ge-
sundheitssystem und die Gesell-
schaft verursachen. Viel wichtiger 
aber ist, dass Rückenschmerzen 
die betroff enen Menschen extrem 
belasten, Schmerzen verursachen 
und
Lebensqualität verloren wird.  

Die Wissenschaft  um die 
Themen Rückengesundheit und 
Schmerzen hat in den letzten 
Jahren sehr viele wertvolle, sowie 
neue Ansätze ge schaffen, um 
Patient*innen, die unter Schmer-
zen leiden, helfen zu können. Die 
alten Behandlungsparadigmen, 
wie “Bettruhe und Schmerzmit-
telgabe”, sind zum einen meist un-
zufriedenstellend für die Patienten, 
da die Schmerzen wiederkommen 
und zum anderen sind sie überholt 
und werden durch eff ektive, ganz-

heitliche Konzepte abgelöst.
So ist die zeitgemäße Behand-

lung von Rückenschmerzen bunt 
und abwechslungsreich. Die ma-

nuellen Behandlungsmethoden 
tragen beispielsweise genauso wie 
aktive Therapieansätze und eine 
ausführliche Patientenberatung 

zu einer erfolgreichen Behandlung 
bei. Gerade die Patientenberatung 
oder auch Patientenedukation 
genannt, hat in der Schmerzwis-
senschaft in den letzten Jahren 
enorme Dynamik gewonnen. Denn 
man weiß heute - nur wer seinen 
Schmerz versteht kann auch mit 
ihm umgehen und ihn loswerden. 

Unsere Vision bei optimotus ist 
die Gesundheit und Lebensqualität 
unserer Patient*innen positiv zu 
beeinfl ussen. Aus diesem Grund 
laden wir Sie herzlich zu unserem 
Informationsabend “Schmerzen 
2.0 - Rückenschmerzen verste-
hen” ein. 

Unsere kostenfreie Veranstal-
tungsreihe “Schmerzen 2.0”, die 
am 31.03.2022 um 19.00 Uhr 
in unserer Praxis in der Nägele-
seestraße 3 beginnt, soll einen 

Mehrwert für alle Menschen bie-
ten, die mit Schmerzen, bzw. Rü-
ckenschmerzen konfrontiert sind 
und diesen gerne auf den Grund 
gehen möchten. Im Anschluss 
an den Informationsvortrag, um 
ca. 20 Uhr stehen Ihnen unsere 
Therapeut*innen für alle Fragen 
zur Verfügung. 

Um den aktuellen Abstands- 
und Hygieneregelungen gerecht 
zu werden, bitten wir Sie darum 
sich vorab per Email an info@
optimotus.de anzumelden. 

Die Veranstaltung fi ndet entlang 
der dann tagesaktuellen Corona-
verordnung des Landes unter 3G 
bzw. 2G Bedingungen statt. Die 
Räume sind gut gelüftet und es 
herrscht Maskenpfl icht. 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Rückenschmerzen verstehen
Veranstaltungsreihe bei optimotus – Physiotherapie & Gesundheitscoaching

- Anzeige -

Zeig Herz gegen Rückenschmerz
Rückenprobleme sind ein wahres 
Volksleiden. Dass dies mehr als 
eine bloße Behauptung ist, be-
legen Untersuchungen, die das 
RKI als Abstract veröffentlicht 
hat. Umfragen zeigen: 61,3 % 
der Befragten klagten in den vo-
rausgegangenen 12 Monaten über 
Rückenschmerzen. Dabei knackt 
der untere Rück en deutlich öfter 
als der obere und auch chronische 
Schmerzen machen den Befragten 
zu schaff en. Und noch etwas fällt 
auf. Laut den Umfrageergebnissen 
triff t es öfter Frauen als Männer 
und Ältere als Jüngere.1 Völlig 
gefeit vor Rückenschmerz ist 
heutzutage keiner mehr.

"Im Alltag funktionieren - Das 
ist leider viel zu oft an der Tages-
ordnung. Dass Selbstliebe aber 
auch etwas mit einem Bewusstsein 
für die eigene Gesundheit zu tun 
hat, nehmen die wenigsten für 
sich wahr. Der Bundesvergand 
deutscher Rückenschulen e.V. 
(BdR) und die Aktion Gesunder 
Rücken e.V. zeigen in der Akti-
onswoche zum Tag der Rücken-
gesundheit, wie man ab sofort 
dauerhaft fi t und gesund bleiben 
kann, und das regelmäßig und 
nachhaltig."Oftmals sind es doch 
die kleinen Dinge, die am meisten 
Freude bereiten. Warum sollte es 
bei der Rückengesundheit anders 
sein? Schon kleine Optimierungen 
im alltäglichen Umfeld können 

einen spürbaren Unterschied ma-
chen - das fängt bei der Matratze 
an und geht über den Autositz bis 
hin zum Bürostuhl. Unsere Mission 
ist es, den Menschen zu zeigen, wie 
sie ihr Umfeld, ihren Arbeitsplatz, 
ihr Zuhause so gestalten können, 
dass Rückenschmerzen vermieden 
werden. Damit auch Sie mehr Herz 
gegen Rückenschmerz für ein 
neues Wohlbefi nden zeigen",  so 
Detlef Detjen, Geschäftsführer der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. 
V. und Mitinitiator des Tages der 
Rückengesundheit.

Tag der Rückengesundheit 
2022 - Zeig Herz gegen 
Rückenschmerz

Zeig Herz gegen Rückenschmerz 
- jetzt und für immer! Deutlicher 
und emotionaler kann man seiner 
Liebe zum Thema Rückenge-
sundheit kaum Ausdruck verlei-
hen. Genau das ist das Motto der 
diesjährigen Themenwoche des 
Bundesverbandes deutscher Rü-
ckenschulen (BdR) e.V. und der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. 
V. Vom 14. - 18. März 2022 fi nden 
Interessierte wie Betroff ene aller-
lei spannende digitale Inhalte in 
Workshops und Seminaren. Dabei 
setzt das Ganze in gewohntem Stil 
auf ein wissenschaftlich fundiertes, 
alltagsnahes Maßnahmenpaket 
zur ganzheitlichen Prävention und 

Linderung von Rückenschmerzen. 
Dabei sein ist einfach: Unter www.
tdr.digital anmelden und während 
der gesamten Themenwoche re-
gelmäßige Erinnerungen sowie die 
tägliche Themenvorschau erhalten 
und nichts verpassen.

Um Erinnerungen an die jewei-
ligen Termine zu erhalten, kann 
man sich ab sofort unverbindlich 
und kostenfrei unter www.tdr.di 
gital registrieren. So erhält man 
schon jetzt umfangreiche Tipps 
rund um die Rückengesundheit 
und während der Themenwoche 
zuverlässige Terminerinnerungen 
sowie die Links zu den jeweiligen 
Live-Workshops.

Die Themen für mehr 
"Rücken"-Liebe:

Montag: Kleine Kraft- und Mobi-
lisations-Übungen
Dienstag: Expertentipps für einen 
(Rücken-) gesunden Alltag & Be-
wegungsverführer für den Alltag
Mittwoch: Faszinierende Faszien
Donnerstag: Work-Life-Balance: 
Es geht um dich! & Wirbelsäulen-
gymnastik
Freitag: Noch mehr Freude am 
Radfahren.
Registrieren kann man sich für 
die gesamte Themenwoche unter 
www.tdr.digital.
Quelle: AGR - Aktion Gesunder 
Rücken e.V. Dreisamtäler

Starker Rücken, starke Leistung
(txn.) Wer mit dem Spruch „Ich 
habe Rücken“ durch die Tür 
kommt, stößt meist auf allgemei-
nes Verständnis. Denn jeder fünfte 
Versicherte geht mindestens ein-
mal im Jahr wegen Rückenschmer-
zen zum Arzt. Oft liegt es am Job: 
Besonders am Schreibtisch wird 
der Arbeitsschutz vernachlässigt. 
„Dabei lassen sich Bürostuhl, 
Schreibtisch und PC mit wenigen 
Handgriff en ergonomisch optimal 
einrichten“, sagt Klaus Depner, 
Manager Health & Human Safety 
bei Randstad. 

Grundsätzlich sollten Arme, 
Knie und Füße beim Arbeiten 
einen Winkel von 90 Grad bilden 
und die Stuhllehne einen leichten 

Druck auf den Rücken ausüben. 
Dafür müssen Schreibtisch und 
Stuhl individuell einstellbar sein. 
Armlehnen können die Schultern 
bzw. den Oberkörper entlasten. 

Der Personaldienstleister emp-
fi ehlt darüber hinaus, Geräte wie 
PC, Tablet, Telefon oder Drucker 
so zu positionieren, dass alles 
griff bereit und leicht erreichbar 
ist. Auch für angenehme Tem-
peraturen und ausreichend Licht 
sollte im Büro gesorgt werden. 
„Sind all diese Dinge gegeben, 
werden Fehlzeiten minimiert 
und die Arbeitsleistung des Mit-
arbeiters positiv beeinfl usst“, so 
Gesundheitsmanager Depner. 
„Gerade im Hinblick auf den 

demografi schen Wandel, die ver-
längerte Lebensarbeitszeit und den 

Fachkräftemangel ist das mehr als 
erstrebenswert.“

Damit Verspannungen im Rücken nicht zunehmen, sollte der Arbeits-
platz an die ergonomischen Anforderungen des Nutzers eingerichtet 
werden. Foto: Picture-Factory/Fotolia/randstad

Physiotherapie Praxis Reimann
Inhaber: Daniel Reimann (Physiotherapeut)

Stockacker 5 • 79252 Stegen • Tel. 0 76 61 - 98 89 95
reimann@physioduo.de

Nächste Ausgaben am 16.3. und 30.3.2022
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Schaltung einstellen

Bremsen einstellen

Radzentrierung

Lager einstellen

E-Bike Up Date

Hauseigene Räder                                

Fremd- Markenräder

Beleuchtung / Strahler prüfen

Bereifung / Luftdruck prüfen

Ketten / Ritzel prüfen

Felgen-Sichtprüfung

60 €

90 €

20 €

Jetzt Termin vereinbaren 07661 / 93 44 55

Winterzeit = 
Wartungszeit

E-Bike Up Date 20 €

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.00 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Bürgerinformations- und Diskussionsabend

Bebauungsplan „Ortsteil Zarten“
Kirchzarten (ge.) Die Gemeinde 
Kirchzarten lädt am 27. April, 
19.00 Uhr BürgerInnen der Ge-
meinde Kirchzarten, insbesondere 
die des Ortsteils Zarten zu einem 
"Bürgerinformations- und Dis-
kussionsabend - Bebauungsplan 

„Ortsteil Zarten“ in den Bürgersaal 
der Gemeinde Kirchzarten, Tal-
vogteistraße 2a ein. Das beauftragte 
Planungsbüro wird die Ortsbildana-
lyse als Grundlage des Bebauungs-
plans „Ortsteil Zarten“ vorstellen. 
Die Fachplaner und die Gemein-

deverwaltung mit Bürgermeister 
Andreas Hall stehen im Anschluss 
für weitere Informationen zur 
Verfügung und möchten mit  den 
Teilnehmenden die weitergehen-
den Planungen diskutieren. "Wir 
freuen sich auf einen regen und 

konstruktiven Austausch!" Für die 
Veranstaltung gelten die tagesaktuel-
len Corona-Regelungen des Landes 
Baden-Württemberg. Bitte vorher 
unter bauamt@kirch zarten.de oder 
Tel.: 07661/ 393-49 anmelden, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Blumenwerkstatt Heckmann in Littenweiler: Neueröffnung im Kunzenweg 16
Über 90 Jahre lang wurden Pflanzen und Blumen der Familie Heckmann in der Alemannenstraße 27 verkauft. 

Littenweiler (bk.) Vor 90 Jahren, 
im Jahr 1932, gründete Georg 
Heckmann in der Alemannenstra-
ße 27 die gleichnamige Gärtne-
rei. 1972 übernahm dessen Sohn 
Heinz Heckmann den elterlichen 
Betrieb und trieb den Ausbau des 
Geschäftes erfolgreich voran. 
Er war es auch, der die ersten 
Gewächshäuser errichtete. Später 
führten Günther und Ute sowie 
Armin und Monika gemeinsam 
das Unternehmen in der dritten 
Generation in die Zukunft. 

In den Gewächshäusern und 
Freiluft-Pflanzbeeten hinter dem 

Ladengeschäft wurden eigene 
Beet- und Balkonpflanzen gezo-
gen. Mit den Setzlingen bepflanz-
ten Günter und Armin Heckmann 
Dauergrabpflegestellen oder Grab-
neuanlagen auf den Freiburger 
Friedhöfen nach individuellen 
Kundenwünschen. Ein Lieferser-
vice wurde eingerichtet und je nach 
Bestellung, Beet- und Balkonpflan-
zen ausgefahren, Raumbegrünung 
angeboten und Balkonkästen zum 
Saisonbeginn frisch bepflanzt. Mit 
dem Erreichen des Rentenalters 
und aus gesundheitlichen Gründen 
beendeten die Brüder Günther 

und Armin Heckmann 2015 den 
Gärtnereibetrieb. Seitdem lag 
der Schwerpunkt ausschließlich 
auf der Floristik. Im Ladenge-
schäft in der Alemannenstraße, 
das Monika und Ute Heckmann 

bis 2020 gemeinsam betrieben, 
wurden kleine und große Sträuße 
zu unterschiedlichen Anlässen aus 
frisch angelieferten Blumen sowie 
Kränze gebunden. 

Neueröffnung am Montag, 
14. März 2022 im Kunzen-
weg 16

Seit Januar 2021 lenkt nun Mo-
nika Heckmann die Geschicke 
des Geschäfts als Die Blumen-
werkstatt. Da die frei gewordenen 
Fläche des ehemaligen ruhenden 

Gärtnerbetriebs bebaut wird, ist 
Monika Heckmann jetzt nicht nur 
samstags auf dem Littenweiler 
Markt mit einem Stand vertreten, 
sie hat sich auch geschmackvolle 
Räumlichkeiten für ihr neues 

Blumengeschäft im Kunzenweg 
16 (Innenhof der Firma Welte, 
gegenüber Bestattung Horizonte) 
eingerichtet.

Die neuen Räumlichkeiten er-
strahlen in modernen, eleganten 
Farbtönen. Der gewählte Petrol-
Ton verleiht dem Verkaufsraum 
eine geschmackvolle, ruhige und 
kreative Atmosphäre. Stilsicher 
finden hier Pflanzen, Blumen und 
Dekorationsartikel ihren Platz. 
Für Taufen, Konfirmation oder 
Kränzle für die Kommunion und 
Kirchenschmuck nimmt Monika 

Heckmann hier nun gern wieder 
Aufträge entgegen. Terrakotta-
töpfe, Gefäße, Dekoschalen aus 
Rinden und Holz, Filz und Wachs 
oder Ganzjahres Rostdeko werden 
ebenfalls angeboten.

Für Beratungsgespräche zu 
Hochzeits- oder Trauerfloristik 
wurde vor der historischen An-
richte der Familie eine Sitzgruppe 
eingerichtet und, die Verwendung 
heimischer Blumen ist Monika 
Heckmann nach wie vor sehr 
wichtig. Am Montag, 14. März 
2022 eröffnet Monika Heckmann 

nun  Die Blumenwerkstatt offiziell 
mit zahlreichen tollen Eröffnungs-
angeboten.  

Die Blumenwerkstatt, Neueröff-
nung: Montag, 14. März 2022 
im Kunzenweg 16 (Innenhof, 
gegenüber Bestattungsinstitut 
Horizonte), Tel. 0761 / 6 72 26, 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., 
Fr. 8.30 – 13.00 Uhr und 15.00 
– 18.00 Uhr, mittwochs geschlos-
sen, samstags 8.00 – 13.00 Uhr 
und samstags auf dem Litten-
weiler Markt.  

 

 
 

Monika Heckmann 
dieBlumenwerkstatt 

Alemannenstraße 27 
79117 Freiburg-Littenweiler
Telefon 0761 / 67226
Telefax 0761 / 62242
die_blumenwerkstatt@web.de

UST-IdNr: DE335928437Rechnung

Neueröffnung

Kunzenweg 16
79117 Freiburg-Littenweiler
Telefon 0761 / 67226
die_blumenwerkstatt@web.de

Für Pflanzen und Außendekoration bietet sich im Innenhof viel Platz. 
Fotos: Beate Kierey

Die Blumenwerkstatt im Kunzenweg 16 erstrahlt in attraktiven 
Farben und gibt der Kreativität von Monika Heckmann viel Raum.

- Anzeige -

Kolpingsfamilie hilft mit Handy- und Schuhaktion
In wenigen Monaten 2. Hilfsaktion – „Dankesbrief“ aus Altenahr für 5.280 Euro Flutopferhilfe

Kirchzarten (glü.) Erst zum Jah-
reswechsel hatte die Kolpingsfa-
milie Kirchzarten nach verschie-
denen Aktionen wie z.B. dem 
„Weihnachtsbrötle“-Verkauf und 
zahlreichen Spenden 5.280 Euro 
an die Kolpingsfamilie Altenahr 
im Flutgebiet der Ahr überwie-
sen. Nun wird sie schon wieder 
aktiv und beteiligt sich am 26. 
März 2022 an der bundesweiten 
Schuh- und Handy-Sammelaktion 
zugunsten der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung.

Jetzt kam ein Dankesschreiben 
der Kolpingsfamilie Altenahr. 
Deren Vorsitzender Martin Müller 
schildert die nach wie vor dra-
matische Situation im Flutgebiet: 
„Viele Einwohner und natürlich 
auch unsere Kolpingschwestern 
und -Brüder haben ihr Haus ver-
loren und müssen lernen mit den 
traumatischen Ereignissen aus der 
Flutnacht im Juli umzugehen. Die 
Beseitigung aller Schäden wird 
sich noch über Jahre hinziehen. 
Dabei unterstützt uns eure großzü-
gige Spende enorm, weil wir so zu-

mindest materielle Unterstützung 
leisten können. Herzlichen Dank 
allen Spendern dafür!“ Wer weiter 
für die Kolpingsfamilie Altenahr 
spenden möchte, kann Geld auf das 

Konto der Kolpingsfamilie Kirch-
zarten IBAN: DE61 6805 1004 
0005 0170 33 mit dem Hinweis 
„Spende Flutopfer KF Altenahr“ 
überweisen.

Nachdem sich die Kolpingsfa-
milie Kirchzarten bereits zweimal 
an der bundesweiten Handy- und 
Schuhsammelaktion beteiligt hat 
– 2019 kamen 2658 Paar Schuhe 
und 362 alte Handys zusammen 
–, startet sie am Samstag, dem 
26. März 2022 jeweils von 9 bis 
13 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
Kirchzarten, im Pfarrsaal Oberried, 
im Ökumenischen Zentrum Stegen 
und im Gemeindehaus Buchenbach 
eine weitere Aktion für soziale 
Anliegen der Kolpingstiftung so-
wie von „missio“. „Wichtig ist“, 
erklärt Kolping-Vorsitzender Paul 
Schweitzer, „dass die noch trag-
baren und sauberen Schuhe paar-
weise gebunden sind. Handys und 
Smartphones, in denen wertvolle 
Erze und Metalle verbaut sind, 
können mit Akku und Ladegeräten 
abgegeben werden.“ Er ist sowohl 
den Spendern von Schuhen und 
Handys als auch den Mitgliedern 
seiner Kolpingsfamilie für ihren 
Beitrag zum Gelingen der Aktion 
sehr dankbar.

So manchem Schuhschrank wird eine Ausmusterung zugunsten der 
Kolpingaktion gut tun. – Paul Schweitzer (r.) freut sich über das 
„Danke“-Poster der Kolpingfamilie Altenahr.� Fotos: Gerhard Lück

„Die Kirchzartener Störche Ulla und Edgar sind wieder da“, freut 
sich Kirchzartens Storchenmutter Waltraud Maurer vom Verein 
„Weißstorch Breisgau-Hochschwarzwald“. Beide hätten, wie einige 
andere Störche, den Winter im Dreisamtal verbracht und nun wieder 
ihren Horst auf der Pfarrkirche St. Gallus bezogen. Auch alle anderen 
Storchenhorste im Dreisamtal seien wieder bezogen. Manche Störche 
bauten gar in Bäumen bei Stegen eigene Horste. Maurer hofft auf 
einen „guten erfolgreichen Storchensommer“ und ist Thomas Va-
radi dankbar, dass er mit seiner Technik den Bildschirm neben der 
Tourist-Info beim Alten Rathaus mit Bildern vom St. Gallus-Turm 
wieder geschaltet hat. Die Storchenmutter weist darauf hin, dass sich 
schon jetzt bei ihr interessierte Paten für den diesjährigen Nachwuchs 
melden (Tel. 07661 6722) können.� glü/Foto: Gerhard Lück

Netzwerktreffen der „Bürgerbewegung für Inklusion“
Zentrales Thema ist das Projekt „Kirchzarten 2022 – Echt inklusiv“

Kirchzarten (glü.) Zum nächsten 
Netzwerktreffen der „Bürgerbe-
wegung für Inklusion“ lädt die 
Kommunale Inklusionsvermitt-
lerin der Gemeinde Kirchzarten 
Anita Müller am Dienstag, dem 15. 
März um 18 Uhr in den Bürgersaal, 
Talvogteistr. 2, ein. Das zentrale 
Thema des Abends ist das Projekt 
„Kirchzarten 2022 – Echt inklu-
siv“. Beim Treffen wird über bishe-
rige und geplante Veranstaltungen, 
die Zusammenarbeit mit Vereinen, 
die aktuelle Homepage, über die 
Öffentlichkeitsarbeit und das ge-

plante Filmprojekt 
informiert.  Der 
Arbeitskreis soll 
für die Gestaltung 
von Veranstaltun-
gen um praktische 
Unterstützung und 
die Abgabe von Statements zur 
Inklusion gebeten werden.

Außerdem werden die Aktivi-
täten beim „Netzwerk für Gutes“ 
auf der „Sozialen Meile“ am 3. 
April im Rahmen des Radmarktes 
unter dem Motto „Kirchzarten 
2022 – Echt inklusiv“ besprochen. 

Selbstverständ-
lich sollen beim 
Netzwerktreffen 
auch die Sorgen 
und Anliegen von 
Menschen mit Be-
hinderung gehört 

und nach Vorschlägen zur Verbes-
serung gesucht werden. „Wir küm-
mern uns in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde um Verbesserung“, 
erklärt Anita Müller, „und freuen 
uns beim Treffen über alle, die für 
Barrierefreiheit und Inklusion in 
Kirchzarten und im Dreisamtal 

aktiv sein wollen – Menschen mit 
und ohne Behinderung. Ihre Ideen, 
Ihr Engagement, Ihre Aktivitäten 
werden gebraucht! Auch neue 
Teilnehmer sind jederzeit will-
kommen! Kommen Sie, machen 
Sie mit!“ Der Bürgersaal ist barrie-
refrei, Gebärdendolmetscherinnen 
stehen zur Verfügung. 

So ist Kontakt zu Anita Mül-
ler, Kommunale Inklusionsver-
mittlerin, zu finden: inklusion@
kirchzarten.de, www.kirchzarten.
de/inklusion oder per Tel. 0151-
688132.
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Ä besseri, ä böseri Zit?
Denksch an nix. Machsch s Radio an. Un s isch Krieg in de Ukraine. Du glaub-
sches nit. Aber no littet s Telefon ohni End un alli froge: „ Hesch schu ghört?“ 
I hol d Zittig un sieh d erschte Fotos  vun zerschossene Hiiser. 
Hen vieli vun uns doch nach em Ussänanderkeie vun de Sowjetunion denkt, 
jetzt kummt s politische Friejohr in Europa. Jo, vun wäge Friejohr. Ä politi-
scher Winter hemmer, wie schu sitter Johrzehnte nimmi. Kai kalter Krieg, 
nei, ä heißer Krieg. Dood, Flucht, Millione Verzwiifelti. Un sogar d Schnee-
glöckli, meinsch, hiele bi all dem Elend.
Undenkbar war des jetzig Desaaschter nach em Überfall uff d Krim un dere 
Zünzlerei  in de Oschtukraine nit. Unverzeihbar isch der russische  Angriff 
aber allimol. Unfassbar für uns hit sin Dood un Zerstörung un d Flucht vun 
Millione verängschtigte, hilflose, verzwiifelte  Mensche mittle in Europa. 
Aber viellicht ware mir au uf eim Aug blind. Mögligerwiis, so sieht s jedefalls 
jetz uss, berappelt un bsinnt sich d Europäisch Union endlig ämol widder un 
s kummt ä stabilri, weniger wackligi un au für d Ukraine  hoffentlig  besseri  
un nit ä noch böseri  Zit. � Stefan Pflaum

Jede Blutspende zählt!
Blutspendeaktion am 15. 3. in Zarten

Kirchzarten-Zarten (dt.) Täg-
lich werden Blutspenden für die 
Heilung und Lebensrettung von 
Patienten dringend benötigt. Be-
dingt durch die kurze Haltbarkeit 
von Blut können keine Reserven 
aufgebaut werden. Daher bittet 
das DRK alle Gesunden zur Blut-
spende am Dienstag, 15. März, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der 
Zardunahalle, Zardunastraße 16 in 
Kirchzarten-Zarten.

Zur Sicherheit aller Spendenden 
muss im Vorfeld ein Termin re-
serviert werden. Alle verfügbaren 
Termine gibt es auf terminreser 
vierung.blutspende.de. 

Es gilt die 3G-Regel! Aufgrund 
der bundesweit stark angestiegenen 
Corona-Neuinfektionen erhalten 

ausschließlich Menschen Zutritt 
zum Blutspendenlokal, die den 
Status geimpft, genesen oder ge-
testet erfüllen. Bitte entsprechende 
Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stun-
den, PCR-Test nicht älter als 48 
Stunden). Um Wartezeiten und 
größere Menschenansammlungen 
vor Ort zu vermeiden, können kei-
ne Tests beim Blutspendentermin 
vor Ort angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Imp-
fung kann man, vorausgesetzt man 
fühlt sich wohl, am Folgetag der 
Impfung Blut spenden. Wer Blut 
spendet, sollte gesund sein und 
sich fit fühlen. Um die Versorgung 
weiter zu gewährleisten, zählt jede 
Blutspende!

Trauerwanderung
Freiburg (dt.) Die Hospizgruppe 
Freiburg e.V. lädt am Samstag, 
dem  12. März, zu einer Trauerwan-
derung ein. Die Wanderung soll 
Begegnung ermöglichen. Durch 
das gemeinsame Gehen mit Men-
schen in ähnlichen Situationen, 
durch Austausch und Gespräch 
können sich Trauernde gegenseitig 
stützen und vielleicht neue Zuver-
sicht gewinnen – oder einfach nur 

miteinander unterwegs sein.
Erfahrene Trauerbegeleiter-

*innen der Hospizgruppe Freiburg 
sind bei der Wanderung, die vom 
Notschrei zum Gießhübel und 
wieder hinauf zur Halde führt mit 
dabei. Treffpunkt ist um 9.20 Uhr  
in der Schalterhalle. Mit Rucksack-
verpflegung. Bitte anmelden beim 
Hospizbüro unter Tel.: 0761 / 88 
149 88. Kosten entstehen keine.

Yoga am Samstagnachmittag

Dem Leben in Zeiten der 
Trauer begegnen

Wiehre (dt.) Die Hospizgruppe 
Freiburg lädt am 12. März, 14.00 
- 16.30 Uhr, Trauernde zu "Yoga 
am Samstagnachmittag" in die 
Urachstr. 40b in Freiburg ein. 
Kursleiterin ist Hatha-Yogalehrerin 
Anna Martensen. "Jedes Leben 
birgt wie das Meer ungeahnte 
Strömungen und Tiefen. Wenn 
das Leben durch den Tod einer dir 
nahestehenden Person oder einem 
schmerzvollen Abschied hohe 
Wellen schlägt, hilft ein Blick auf 

das Meer in dir. Nimm dir Zeit 
und Raum für deine Trauer, Lerne 
Atem- und Körperübungen aus 
dem Yoga kennen, die dich dabei 
besonders unterstützen. Entwickle 
deine Bereitschaft den ewigen 
Wandel allen Lebens anzunehmen 
und begegne dem Leben auch in 
Zeiten der Trauer mit Offenheit".

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0761 / 88 149 88. Die Teilnah-
me kostet 10.- Euro. Bitte denken  
an die 3 G - Regel denken.

Im Mittelpunkt: der Mensch
Gerontopsychiatrischen „Pflegezentrum Landwasser“ in Freiburg

Freiburg (rs.) Gerontopsychiatrie 
ist ein Zweig der Psychiatrie zur 
Vorbeugung, Erkennung und Be-
handlung psychischer Störungen 
im höheren Lebensalter, meist ab 
ca. 65 Jahren. Im Freiburger Ge-
rontopsychiatrischen „Pflegezent-
rum Landwasser“ finden Menschen 
mit dementiellen und psychischen 
Veränderungen ein Zuhause. 

Das vom Verein „Evangelisches 
Diakoniekrankenhaus Freiburg 
i. Br.“ getragene Haus setzt auf 
Individualität, Selbstbestimmung, 
ein ganzheitliches Menschenbild, 
das Körper, Geist und Seele als 
Einheit versteht. Mit großem 
Engagement bieten die Mitarbei-
tenden den Bewohner*innen mit 
deren individuellen Bedürfnissen 
eine umfassende Pflege und Be-
treuung und sorgen damit für hohe 
Lebensqualität. Das mit der AOK 
Gesundheitskasse durchgeführte 
Projekt hat zu einer Stärkung 
der individuellen körperlichen 

Ressourcen der Pflegebedürftigen 
geführt – eine der Grundvorausset-
zungen für ein würdevolles Leben 
mit dementieller Veränderung. 

Pflege- und Betreuungskräfte 
gestalten in enger Zusammenarbeit 
mit den An- und Zugehörigen der 

hier lebenden Menschen eine hoch-
wertige und fachkompetente Pfle-
ge. Pflegedienstleiterin Veronika 
Brucker: „Als multiprofessionelles 
Team akzeptieren und respektieren 
wir die spezielle Erlebniswelt jedes 
Einzelnen und begleiten ihn in 

seiner jeweiligen Lebensphase.“ 
„Wir erwarten von unseren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
eine hohe fachliche Kompetenz, ein 
hohes Maß an Empathie, Kreativität, 
Feingefühl, soziales Engagement 
und eine Identifikation mit der Phi-
losophie unserer Einrichtung“, so 
Einrichtungsleiter Martin Gutmüller. 

Unter diakonischer Trägerschaft 
ist das „Pflegezentrum Landwas-
ser“ in Freiburg nicht Gewinn 
orientiert, legt den Fokus nicht auf 
Profit, im „Zentrum des Handelns“ 
steht immer der Mensch. Alle 
erwirtschafteten Gewinne werden 
in das Pflegezentrum reinvestiert, 
das sorgt auch für eine Personal-
Zufriedenheit. 

Somit schließt sich der Kreis von 
der Sorge um den dementiell und 
psychisch veränderten Menschen 
hin zu einem sorgsamen Umgang 
mit dem Personal. Unter www.
pflegezentrum-landwasser.de wei-
tere Informationen.

Im „Zentrum des Handelns“ steht immer der Mensch und nicht der 
Profit. � Foto: © Pflegezentrum Landwasser

Testo-Mitarbeiter sucht Lebensspender für seinen Sohn
Der sechsjährige David leidet unter einer sehr seltenen und bedrohlichen Blutkrankheit

Kirchzarten (glü.) Testo Kirchzar-
ten ruft dazu auf, sich für eine po-
tenzielle Stammzellspende typisie-
ren zu lassen. Aktueller Anlass ist 
eine sehr seltene und bedrohliche 
Blutkrankheit des sechsjährigen 
Davids, Sohn eines geschätzten 
und langjährigen Mitarbeiters von 
Testo Industrial Services. Noch 
nicht registrierte Dreisamtäler 
können sich in nur drei Schritten 
unkompliziert typisieren lassen 

und Lebensretter werden.
Ronny Kästner, langjähriger Mit-

arbeiter von Testo Kirchzarten im 
technischen Außendienst, hat ein 
harter Schicksalsschlag getroffen. 
Sein Sohn David leidet an einer 
schweren aplastischen Anämie. 
Aktuell wird die Krankheit medi-
kamentös therapiert, die Erfolgs-
chancen liegen jedoch nur bei 50 
Prozent. Falls die Medikamente 
nicht anschlagen, ist Davids einzige 

Chance eine Knochenmarks- bzw. 
Stammzellenspende. Dazu fehlt 
bisher jedoch noch der passende 
Spender. Seine Familie ist für die 
Spende leider nicht geeignet.

Aktuell möchte Testo Kirch-
zarten den Familienvater und 
geschätzten Kollegen dabei unter-
stützen, einen passenden Stamm-
zellspender zu finden. Seit 2016 
finden im Unternehmen bereits 
regelmäßige Typisierungsaktio-

nen statt, damit auch als Folge 
des Mitarbeiterwachstums neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
die Möglichkeit haben, sich für 
die Stammzelldatei der DKMS zu 
registrieren. Bei der Belegschaft 
ist leider bisher noch nicht der 
passende Spender dabei, darum 
möchte der Dienstleister das Drei-
samtal dazu aufrufen, sich in nur 
drei Schritten unter www.dkms.de 
registrieren zu lassen.

Online-Gespräch: Keine Zeit für Frieden? 
Der russische Krieg gegen die Ukraine und seine Folgen

Freiburg (dt.) Die Bilder und 
Nachrichten aus der Ukraine sind 
kaum auszuhalten. Der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine ist 
ein Angriff auf die Friedensordnung 
Europas, die seit 1989 fest zu ste-
hen schien. Schon werden Stimmen 
laut, die angesichts einer solchen 
Bedrohung von Frieden, Freiheit 
und Demokratie in Europa die bis-
herige Politik der Verständigung, 

der Diplomatie, des Kulturaus-
tauschs und der Dialoge in Frage 
stellen. Stattdessen droht eine neue 
Spirale der Aufrüstung. Ist die Zeit 
der Brückenbauer erst einmal zu 
Ende? Keine Zeit für Frieden?

Darüber sprechen bei der aktuell 
anberaumten Online-Veranstaltung 
am Donnerstag, 10. März um 19.30 
Uhr die Slawistin und Leiterin des 
Zwetajewa-Zentrums Elisabeth 

Cheauré, Karen Hinrichs vom 
Friedensinstitut der Evangelischen 
Hochschule Freiburg, Georg Hörn-
schemeyer aus der Arbeitsgruppe 
Osteuropa der katholischen Frie-
densbewegung pax christi und der 
Freiburger Publizist Winfried Veit. 
Die Gesprächsleitung hat Josef 
Mackert.

Das Online-Gespräch in der 
Reihe „Europäische Perspektiven“ 

veranstaltet die Katholische Aka-
demie Freiburg in Zusammenarbeit 
mit dem Friedensinstitut Freiburg 
an der Evangelischen Hochschule 
Freiburg, pax christi - Diözesan-
verband Freiburg und dem Zweta-
jewa-Zentrum für russische Kultur 
an der Universität Freiburg e.V.

Die Online-Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Bitte anmelden unter  www.
katholische-akademie-frei burg.de.

Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

Endlich konnte der Verein „Region der Lebensretter“ am Montag den 
schon lange geplanten AED-Laiendefibrillator am alten Rathaus in 
Burg-Birkenhof neben dem Feuerwehr-Gerätehaus am Burger Platz 
montieren. Möglich wurde das, weil aus der Bevölkerung zahlreiche 
Spenden eingingen, die in den Geschäften am Burger Platz mit Spen-
denkassen eingesammelt wurden. Aus dem Erlös des Burgers Festes 
von 2021 hat der Bürgerverein noch eine mittlere dreistellige Summe 
in Aussicht gestellt. Einzelne Spender halfen mit höheren Beträgen, 
so z.B. die Physio-Praxis Eli Bock, die Sparkasse Hochschwarzwald 
und die Bürgerpost Burg-Birkenhof. Damit wurden letztendlich rund 
ein Drittel der benötigten Summe erreicht, erklärt Thomas Steuber, 
der für den Verein für die Installation von öffentlich zugänglichen 
Defibrillatoren zuständig ist. Zwei große Spenden von den Fibelo-
Versicherern und von Maler Schweizer ermöglichten zuletzt die 
Installation. Jetzt fehlen noch etwa 400 Euro, für die der Verein in 
Vorleistung gegangen ist. Am 26. März gibt es eine Ausbildung der 
Bevölkerung in der Wiederbelebung am Burger Platz und zeitgleich 
in größerem Maße in der Kageneckhalle in Stegen. Unser Foto zeigt 
Thomas Steuber (l.), der nach erfolgter Installation voll Dankbarkeit 
einen Scheck von Malermeister Jacob Schweizer entgegennimmt.

glü/Foto: Gerhard Lück

Ambulante Herzsport-
gruppe Dreisamtal

Wiederbeginn nach Corona-Pause
Stegen (dt.) Die Herzsportgrup-
pe hilft bei Herzschwäche und 
Herzschädigung durch gezieltes 
Bewegungstraining in gemein-
schaftlichen Aktivitäten unter An-
leitung geschulter Therapeutinnen 
bei ärztlicher Aufsicht.

Nach der Corona-Pause begin-
nen die Übungsabende wieder am 
Donnerstag, 10. März, um 20.00 

Uhr in der Turnhalle des Kollegs 
St. Sebastian in Stegen. Gäste sind 
zum Schnuppertraining immer 
herzlich willkommen.

Zu dem einstündigen Trainings-
ablauf gibt der 1. Vorstand, Hans 
Höfflin, gerne Auskunft, Tel.: 
07661 / 20 68. Weitere Informa-
tionen auch unter www.herzsport-
dreisamtal.de.

www.dreisamtaeler.de
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
Freundliche Bedienungen und  

Küchenhilfen (m/w/d) um unser nettes Team  
zu verstärken, auf Teilzeit oder 450 €.  

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail.

Gasthaus zur Linde-Napf, Oberried-St. Wilhelm
Linde-Napf@t-online.de  

Tel. 07602 / 9 44 90 oder 0170 8 00 06 25

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

Im Brühl 2
79254 Oberried
Tel. 07661 - 93 83-80
Fax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

www.hug-zimmerei.de

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

geprüfter Restaurator im Handwerk

Fam. Manuel Tröscher  | Vörlinsbach 29  | 79 254 Oberried
 Tel.: 07661 / 61818  |  eMail: info@altenvogtshof.de

Altenvogtshof 
 Oberried
Familie Manuel Tröscher

• Limousinbetrieb mit Direkt- 
 vermarktung im Hofladen
•  Beherbergung
•  Bewirtung und Feierlichkeiten

www.altenvogtshof.de

S
A
N
D
M
A
N
N

F L I E S E 

Carsten Sandmann
Fliesenleger

Fliesen ♦ Mosaike ♦ Naturstein ♦ Verfugungen ♦ Reparaturen

Eckweg 2
79254 Oberried/Zastler

Tel. 0 76 61 / 90 796 96
Fax 0 76 61 / 90 796 95

Carsten@Sandmann-Fliesen.de

Zum gelungenen Umbau alles Gute!

Wir suchen!
· Anlagenmechaniker SHK mwd

· Kundendiensttechniker mwd

· Auszubildende zum 
Anlagenmechaniker SHK mwd

Komm zu uns ins Team, sag’s weiter, 
schreib uns eine Mail oder ruf an.

schneider-oberried.de
0 76 61 / 12 39

Im Brühl 19  ·  79254 Oberried
BAD  ·  WASSER  ·  WÄRME

22-03-08 RZ Schneider Stellenanzeige.indd   1 08.03.22   08:10

Dorf aktuell ist eine Interview-Reihe mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Gemeinden, in denen der Dreisamtäler erscheint. Die politisch gewählten Vertreter
haben hier die Möglichkeit, der Bevölkerung einen Überblick über die aktuelle Kommunalpolitik zu geben. Das „BürgermeisterInnen-Interview“ erscheint in der Regel
einmal im Monat. In Freiburg unterhält sich der Dreisamtäler mit Ortsvorstehern und Ortsvorsteherinnen der Ortsteile Kappel und Ebnet. Für den Freiburger Osten 
sind Vertreter der Bürgervereine oder StadträtInnen die Gesprächspartner. 

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Oberrieds
Bürgermeister Klaus Vosberg

Bürgermeister Klaus Vosberg
Dreisamtäler: Oberried geriet 
in den letzten Monaten in die 
Schlagzeilen, im Dorf scheint es 
zu rumoren.
Vosberg: Ich glaube es rumort 
überall. Wir sind alle pandemie-
müde. Oberried ist eine kleine 
Gemeinde mit einem vielfältigen 
Vereinsleben, das in den letzten 
zwei Jahren auf Null herunterge-
fahren werden musste. Der Aus-
tausch miteinander fehlt. Deshalb 
plane ich zeitnah eine Vereinsbe-
sprechung, um zu schauen, wie das 
Vereinsleben wiederbelebt werden 
kann, so dass auch wieder gefeiert 
werden kann. 
Dreisamtäler: Ein zentrales, 
kontrovers diskutiertes Thema ist 
das Neubaugebiet Steiertenhof. 
Das führen Sie jetzt aber nicht auf 
Corona zurück? 
Vosberg: In Teilen schon, denn das 
Ziel war eine echte Bürgerbeteili-
gung, die im Rahmen eines Work-
shop hätte stattfi nden sollen. Das 
lief leider nicht wie gewünscht, 
denn pandemiebedingt konnten 
keine Präsenzveranstaltungen 
stattfi nden. Das was wir rechts-
sicher durchführen konnten, war 
die Online-Bürgerbefragung. Der 
Fragebogen wurde immerhin 400 
mal ausgefüllt und so erhielten 
wir ein umfassendes Bild darüber, 
was die BürgerInnen denken und 

wünschen. 
Die Ergebnisse wollte ich dann 

in Präsenz präsentieren, auch da 
mussten wir mehrfach verschie-
ben, so dass zum Schluss dann das 
Online-Format stand. Mein Gefühl 
ist, dass dadurch sehr viel Druck 
rausgenommen wurde. 
Dreisamtäler: Die Akzeptanz für 
das Baugebiet ist gestiegen?
Vosberg: In Oberried wurde seit 
zwanzig Jahren kein Baugebiet 
mehr ausgewiesen. Eine ganze Ge-
neration konnte nicht bauen. Hinzu 
kommt, dass der Wohnungsmarkt 
im Dreisamtal kaputt ist. Normals-
terbliche können es sich nicht mehr 
leisten, hier zu bauen. Der Bedarf 
für das Baugebiet ist vorhanden, 
viele junge Familien warten dar-
auf, dass sie sich ihren Traum von 
den eigenen vier Wänden erfüllen 
können. Klar ist, dass sich bei den 
Anwohnern in ihrem Wohnumfeld 
etwas verändern wird und da gibt 
es immer Widerstände. Gleichzei-
tig gibt es Verständnis dafür, dass 
andere auch bauen wollen. 
Dreisamtäler: Ihnen gegenüber 
steht der Vorwurf im Raum, das 
ganze Verfahren sei intransparent. 
Vosberg: Der Vorwurf der Intrans-
parenz ist Quatsch – der kommt 
von Menschen, die sich nicht 
informieren wollen. Alle Gemein-
deratssitzungen sind öffentlich. 
Wir haben in Oberried keine nicht-
öff entlichen Gremien. Jeder Bür-
ger, jede Bürgerin kann Gemeinde-
ratssitzungen mitverfolgen, sehen, 
wie sich die GemeinderätInnen 
positionieren und Diskussionen 
sich entwickeln. Demokratie ist in 
Oberried erlebbar.

Die Bürgerbefragung, die wir 
durchführten, war im Übrigen frei-
willig und nicht gesetzlich vorge-
schrieben. Aber die Erfahrung ist, 
dass die Akzeptanz von Projekten 
steigt, wenn die BürgerInnen mit 
einbezogen werden.

Dreisamtäler: Inzwischen ging ein 
Einwohnerantrag bei ihnen ein, 
der ein umfassendes Dorfentwick-
lungskonzept fordert.
Vosberg: Diesen werden wir am 
14.  März in der Gemeinderats-
sitzung behandeln, fristgerecht, 
so wie sich das gehört. Sprecher 
der Initiative können ihr Anliegen 
vorzutragen und sich den Fragen 
der Räte und Rätinnen stellen. 
Der Gemeinderat wird den Antrag 
dann diskutieren und darüber ent-
scheiden. Wir haben die Sitzung 
auch unter dem Gesichtspunkt auf 
den 14. März terminiert, dass die 
Corona-Beschränkungen gelockert 
werden und Bürger und Bürgerin-
nen anwesend sein können. Die 
Sitzung wird in der Goldberghalle 
stattfi nden, die mit einer gut funk-
tionierenden Lüftungsanlage aus-
gestattet ist und wo die Abstände 
eingehalten werden können. 
Dreisamtäler: Was ist Ihre Mei-
nung zu dem Einwohnerantrag?
Vosberg: Das werde ich in der 
Sitzung bekannt geben, aber nicht 
jetzt. 
Dreisamtäler: Der Einwohner-
antrag thematisiert nicht nur das 
Baugebiet Steiertenhof, es geht um 
die umfassendere Frage: wohin 
entwickelt sich Oberried?
Vosberg: Das kann man so rausle-
sen – des Pudels Kern ist aber das 
Neubaugebiet
Dreisamtäler: Sie stehen voll 
hinter diesem Baugebiet?

Vosberg: Ich stehe zu diesem 
Baugebiet, weil es ein Thema 
ist, das die Menschen umtreibt. 
Wir müssen jungen Menschen in 
Oberried eine Perspektive geben. 
Diejenigen, die das Dorfl eben in 
den Vereinen prägen, die in der 
Feuerwehr oder als Trainer in den 
Sportvereinen engagiert sind – 
denen müssen wir etwas anbieten, 
damit sie hierbleiben können. 

Denn wir erleben immer wieder, 
dass sie wegziehen müssen, weil 
auf dem freien Markt keine fi nan-
zierbaren Wohnungen mehr zu 
fi nden sind. Mir geht es sicher nicht 
darum, dass jeder Bürgermeister 
in seiner Amtszeit ein Baugebiet 
entwickeln muss. Ich sehe es als 
Notwendigkeit an, hier Bauland 
zu entwickeln!
Dreisamtäler: Der Gemeinderat 
steht auch dahinter?
Vosberg: Es war immer eine sehr 
deutliche Mehrheit im Gemein-
derat, die die bisherigen Schritte 
unterstützt und begleitet hat.
Dreisamtäler: Bei der Online-
Einwohnerversammlung wurde 
betont, dass das Baugebiet nicht 
auf einen Schlag, sondern nach 
und nach bebaut werden soll.
Vosberg: Das war der Wunsch 
des Gemeinderats von der ersten 
Sekunde an. Das Gebiet soll über 
20 Jahre entwickelt werden, um 
nicht in die Falle zu laufen, dass 
man nach fünf Jahren dann wieder 
kein Bauland hat. Unabhängig da-
von, dürfen wir gar nicht schneller 
bauen, das ist regionalplanerisch 
nicht drin. Oberried ist eine Eigen-
entwickler-Gemeinde. 
Dreisamtäler: Gibt es noch andere 
Brennpunkte in Oberried?
Vosberg: Wir haben reichlich 
Hausaufgaben: da gibt es das 
Thema Edeka bzw. Beckesepp, 
das wir hoffentlich zügig aufs 
Gleis bekommen. Von Seiten des 
Beckesepps wurden in den letzten 
Monaten noch off ene technische 
und logistische Fragen geklärt, so 
dass wir jetzt einen vorhabensbe-
zogenen Bebauungsplan in Angriff  
nehmen können. Dadurch hat die 
Gemeinde ein Mitspracherecht 
bei allem, was dort passiert. Wir 
entwickeln den Ortseingang ganz 
bewusst gemeinsam mit dem 
Marktbetreiber, der sehr kooperativ 
ist. Ich hoff e, dass Ende 2023 das 

Oberried: zauberhafte Landschaft – unten links das Wohngebiet Hercherhof Fotos: Dagmar Engesser
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79254 Oberried • Obertalstraße 13
Tel.: 0 76 61 / 98 42 0 • Fax: 0 76 61 / 98 42 33

E-Mail: info@kult-bau.de • www.kult.bau.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern, 
Garage/n, Carports, Pflasterarbeiten, Gartenbau, 
Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Der klassische Weg des

Qualifizierter Unterricht
in Oberried · BDY / EYU

www.yogaer.de
   Annette Schneider

Tel.: 0 76 61 / 90 91 547
E-Mail: studio@yogaer.de

YOGA

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Projekt abgeschlossen sein wird.
Dreisamtäler: Ebenfalls am Orts-
eingang befi ndet sich das Hirschen-
Areal …

Vosberg: … das die Firma Stein-
hauser gekauft hat und in einem 
ersten Schritt das Gespräch mit der 
Gemeinde suchte, um ein Gespür 
dafür zu entwickeln, was dort pas-
sieren soll. In einem zweiten Schritt 
wird es im Gemeinderat eine 
öff entliche Vorstellung der Pläne 

geben, wozu die Bevölkerung na-
türlich eingeladen ist. Bis jetzt ist 
ein gutes und faires Miteinander.
Dreisamtäler: Sie sprachen von 
mehreren Hausaufgaben. Was steht 
noch an?
Vosberg: Ein drängendes Thema 
ist der Neubau eines Feuerwehr-
gerätehauses. Das derzeitige Haus 
ist über 50 Jahre alt und nicht mehr 
zeitgemäß. Die Angehörigen der 
Feuerwehr haben keinen Platz sich 
umzuziehen, die Sanitäranlagen 

sind nicht nach Geschlechtern 
getrennt und würden wir ein neues 
Feuerwehrfahrzeug beschaffen, 
wäre es zu groß für die dortigen 
Garagen.
Dreisamtäler: Das jetzige Feu-
erwehrgerätehaus befindet sich 
mitten in einem Wohngebiet, was 
auch nicht mehr zeitgemäß ist. Wo 
könnte ein neues Gerätehaus für 
die Feuerwehr gebaut werden? 
Vosberg: Es gibt drei mögliche 
Flächen, die alle Vor- und Nachteile 

haben. Einen unproblematischen 
Standort gibt es nicht. 
Dreisamtäler: Was steht zur Wahl?
Vosberg: Ein Standort könnte der 
Dreier-Sportplatz unterhalb des 
Gewerbegebiets sein, ein weiterer 
in der Sternenkurve zum Hang hin, 
der dann abgefangen werden müss-
te, und der dritte läge unterhalb des 
geplanten Baugebiets Steiertenhof. 
Die Standorte werden wir dem 
Feuerwehr-Ausschuss vorstellen, 
der sein Votum abgeben wird. Im 

Moment warten wir allerdings 
noch ab, denn das Land sortiert 
die Rettungsdienste neu. Dazu 
gehört auch die Bergwacht, die im 
Zartener Becken einen Standort 
sucht. Würden Bergwacht und Feu-
erwehr gemeinsam untergebracht, 
dann könnten Synergien genutzt 
werden. Die Unterbringung beider 
Rettungsdienste wäre aber nicht an 
jedem Standort möglich.
Dreisamtäler: Seit der Ahrtalka-
tastrophe rückt der Katastrophen-
schutz verstärkt in den Blickpunkt 
der Kommunen.
Vosberg: Die Katastrophe im Ahr-
tal hat uns wachgerüttelt.

Jahrhundertereignisse, die zu 
solchen Katastrophen führen, häu-
fen sich. Deshalb haben wir uns vor 
kurzem mit dem Kreisbrandmeister 
zusammengesetzt, um zu beraten, 
wie wir vorsorgen können.
Zentral ist für mich, dass wir als 
Kommunen die Abläufe in Krisen-
situationen durchspielen. Es gibt 
Einsatzpläne beispielsweise für 
Stromausfälle oder Überschwem-
mungen, die in Ordnern vorhanden 
und abgelegt sind, aber noch nie 
beprobt wurden. Dem müssen wir 
uns stellen. 
Dreisamtäler: Wie hochwasser-
gefährdet ist Oberried? Könnte 
hier auch so etwas wie im Ahrtal 
passieren?
Vosberg: Wir wissen um unsere to-
pografi sche Lage. In Oberried kann 
natürlich ganz viel Wasser von 
oben runter kommen, doch das Tal 
öff net sich in Richtung Dreisamtal, 
so dass das Wasser abfl ießen kann. 
Die größte Gefahr sehe ich darin, 
dass sich Material an Brücken staut. 
Das hat unser Feuerwehrkomman-
dant im Blick. Größere Sorgen 

macht mir die Wasserversorgung. 
Oberried lebt von Quellwasser. In 
Zeiten längerer und häufi ger wer-
denden Trockenperioden lassen die 
Quellschüttungen nach. Weil wir 
sehen, dass die Wasserversorgung 
an ihre Kapazitätsgrenzen stößt, ist 
Oberried im Gespräch mit anderen 
Kollegen anderer Gemeinden aus 
dem Dreisamtal, Teilen des Hoch-
schwarzwalds und der Badenova 
sprich mit der Stadt Freiburg. Wir 
arbeiten an einem Masterplan, um 
die Wasserversorgung sicher zu 
stellen. 
Dreisamtäler: Oberried hat neben 
dem Kernort mehrere Ortsteile. 
Gibt aus diesen etwas zu berichten?
Vosberg: Da wird Hofsgrund in der 
nächsten Zeit in den Fokus rücken. 
Dort entstand eine Initiative von 
Menschen, die dort wohnen bleiben 
wollen und Bauland suchen. Auch 
die Ansiedlung neuen Gewerbes ist 
denkbar. Wir haben in Hofsgrund 
im sanierten Bürgerhaus einen gut 
funktionierenden Kindergarten. 
Damit diese Infrastruktur erhalten 
bleibt, braucht es aber Familien, 
die dort wohnen und den Kinder-
garten in Anspruch nehmen. In 
diesem Zusammenhang bin ich 
froh, dass der Busverkehr nach 

Der Gemeinderat berät:

EinwohnerInnen-Antrag zum Thema Dorfentwicklung
Oberried (de.) Die Gemeinde 
Oberried plant die Entwicklung des 
Areals Steiertenhof als Baugebiet. 
Vor allem die direkten Anwohner-
Innen des geplanten Baugebiets 
empfanden das Verfahren als in-
transparent, woraufhin sich eine 
Initiative gebildet hat, die einen 
EinwohnerInnen-Antrag formulier-
te und einreichte. In der Gemeinde-
ratssitzung am 14. März 2022 wird 
der Gemeinderat darüber beraten.

Ganzheitliche Betrachtung 
gefordert

Die Entwicklung des Steiertenhofs 
sei ein derart großes Bauprojekt, 
dass es einer ganzheitlichen Be-
trachtung bedürfe. Die sozialen, 
infrastrukturellen und kulturellen 
Auswirkungen auf alle Gemeinde-
teile müssten mit bedacht werden. 
Zum Baugebiet selbst hätten zwar 
in den letzten Wochen und Monaten 
diverse Austauschformate zwi-
schen Bürgermeister Klaus Vosberg 
und interessierten BürgerInnen 

stattgefunden, so die Initiatoren 
des EinwohnerInnen-Antrags, Jo-
hannes Schmidt und Franz-Josef 
Winterhalter. Doch mit Vosbergs 
Antworten waren die Initiatoren 
des EinwoherInnen-Antrags nicht 
zufrieden. Insbesondere sei nicht 
auf die Bitte eingegangen worden, 
Einblick in gemachte Gutachten zu 
erhalten. Auch der Vorwurf, dass die 
Bebauung hinter dem Steiertenhof 

die erlaubte Entwicklungsfläche 
für Oberried in den nächsten 15 bis 
20 Jahren voll ausschöpft und Bau-
willige in anderen Gemeindeteilen 
nur mit viel Glück und Wohlwollen 
des Landratsamtes noch Baugrund 
erschließen dürfen, konnte nicht 
entkräftet werden.

Deshalb fordern die Initiatoren 
des EinwohnerInnen-Antrags, dass 
Oberrieds Dorfentwicklung insge-

samt in den Blick genommen wer-
den müsse und neue Konzepte und 
Strategien zu Themen wie Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum, 
Überarbeitung von Verkehrswegen 
bei Schule und Kindergarten, Rad-
wege, Parkplatzangebote, Touris-
mus, Mobilität, Klimaschutz oder 
Nahversorgung benötigt würden. 
All diese Themen könnten nicht 
weiter in Einzelfallentscheidung 
behandelt werden, sondern müssen 
auf einem Gesamtkonzept fußen, 
das EinwohnerInnen Oberrieds 
aktiv mitgestalten können.

Für interessierte BürgerInnen 
erstellte die Initiative eigens eine 
Homepage zum Einwohner-Antrag: 
www.dorfentwicklung-oberried.de 

Dort ist für interessierte Bür-
gerInnen auch ein Link zu einem 
Online-Dialog am 11. März 2022 
um 18.30 Uhr hinterlegt. Dort 
geäußerte Argumente und Anre-
gungen greifen die Sprecher des 
EinwohnerInnenantrags gerne auf, 
um sie in der Gemeinderatssitzung 
einzubringen.

Blick auf das geplante Baugebiet Steiertenhof
 Foto: Anwohnerinitiative Steiertenhof

Oberried feierte seine erfolgreichen Olympioniken
Biathlet Roman Rees und Nordisch-Kombinierer Manuel Faißt vorm Rathaus empfangen

Oberried (glü.) Bei strömen-
dem Regen und den Klängen der 
Trachtenkapelle Oberried emp-
fing die Skilanglaufjugend des 
SV Schauinsland jetzt mit einem 
Langlaufski-Spalier die Oberrieder 

Olympiateilnehmer Roman Rees 
und Manuel Faißt vor dem Oberrie-
der Rathaus. Bürgermeister Klaus 
Vosberg gratulierte voller Stolz 
den erfolgreichen Sportlern, die 
wenige Tage nach dem Ende der 

Spiele in Peking kurz in der Heimat 
weilten, um dann zu den weiteren 
Weltcups der Saison nach Skandi-
navien zu fl iegen. Der Präsident 
des Schwarzwälder Skiverbandes 
Manfred Kuner schloss sich den 
Glückwünschen gerne an.

Der Hofsgrunder Rees gehört 
seit Kindertagen dem SV Schau-
insland an, wurde Biathlet und 
kann inzwischen als Weltcupstarter 
auf viele Erfolge zurückblicken. 
Auch wenn es in Peking zu keiner 
Medaille reichte, erzielte er als 
Einzelstarter mit einem 6. und 7. 
Platz sowie als Staff el-Vierter tolle 
Ergebnisse. Für den Hofsgrunder 
Skiverein war es deshalb eine Ehre, 
ihren erfolgreichsten Sportler mit 
diesem Empfang zu würdigen. 
Aber auch den Nordisch-Kombi-
nierer Manuel Faißt, seit Jahren 
Oberrieder Bürger (er startet für 
den SV Baiersbronn), bedachten 
die trotz Dauerregen rund 100 
Gäste mit viel Beifall. Er war für 
die in Peking positiv Corona ge-

testeten Frenzel und Weber nach 
China nachreist und schaff te mit 
einem 4. Platz im 10-km-Einzel 
ein hervorragendes Ergebnis und 
lieferte im Team-Wettbewerb auf 
der Großschanze mit einem Su-
persprung die Grundlage für die 
Silbermedaille.

Rainer Buhl vom SV Schauins-
land entlockte den beiden strahlen-
den Sportlern im Interview manch 
interessante Peking-Erfahrung. 
Sie lobten die Qualität der Wett-
kampfstätten, klagten aber über 
die enorme Kälte, die besonders 
die Biathleten beim Schießen 
behinderte. Aufs Thema Doping 
angesprochen schmunzelte Manuel 
Faißt: „Ich hatte mehr Angst vor 
Corona als vor der Dopingkontrol-
le.“ Beide bedauerten, dass kaum 
Zuschauer bei den Wettkämpfen 
für Stimmung gesorgt hätten und 
auch keine Kontakte zu Einheimi-
schen zustande kamen. Und es sei 
auch nicht möglich gewesen, mal 
bei anderen Wettkämpfen zuzu-

schauen. Die beiden 29-Jährigen 
planen, auch bei den nächsten 
olympischen Spielen 2026 in 
Italien – Biathlon in Antholz und 
Nordische Kombination in Val di 

Fiemme – wieder für Deutschland 
an den Start zu gehen. Der Emp-
fang in Oberried hat beide Sportler 
sehr gefreut: „Das war cool, und 
das bei dem Wetter!“

Bei den Klängen der Trachtenkapelle Oberried empfi ng die Skilang-
laufjugend des SV Schauinsland mit einem Langlaufski-Spalier die 
Oberrieder Olympiateilnehmer Roman Rees (r.) und Manuel Faißt 
vor dem Oberrieder Rathaus.

Auf der Rathaustreppe lauschten Manuel Faißt und Roman Rees (v.l.) 
den Lobesworten von Bürgermeister Klaus Vosberg (r.o.) und dem 
Präsidenten des Schwarzwälder Skiverbandes Manfred Kuner (r.u.).
 Fotos: Gerhard LücK

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam



Seite 9Mittwoch, 9. März 2022 DreisamtälerMittwoch, 9. März 2022

Die Serie
im Dreisamtäler

HEUTE:OberriedOberriedOberriedDorf aktuell
Die SerieDie Serie

Dorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuell
Die Serie

Dorf aktuell
Die Serie

Wir sind ein innovativer Arbeitgeber im 
Bereich Tageslichttechnik, Rauch- und 
Wärmeabzugsanlagen.  

Mit einem starken Mitarbeiterteam, das 
durch kontinuierliche Fortbildungen und 
Spezifizierungen auf dem neuesten Stand 
der Technik gehalten wird, bieten wir aus-
gezeichneten Service. 

Bewirb dich noch heute und profitiere von 
einer sozialen und projektbezogenen
Unternehmenskultur.

Bock auf Job?
• als Monteur oder Elektriker (m/w/d)
• mit attraktiven Sozialleistungen
• mit Weiterbildungsmöglichkeiten
• mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• mit Firmenfi tnessprogramm...

Kirchenkamp GmbH  
Im Brühl 1 • 79254 Oberried
Tel. 07661-903696-0 
Herr Lukas Kirchenkamp
Bewerbung@kirchenkamp-rwa.de 
www.kirchenkamp-rwa.de

Bäckerei-Konditorei Café 
Steimle GmbH  
Hauptstraße 34 
79254 Oberried
info@baeckerei-steimle.de 
www.baeckerei-steimle.de

Wir
suchen 

Dich!
Als Voll- oder Teilzeitkraft oder als Minijobber (m/w/d):

Bäckerei-/Konditoreifachverkäufer/in
Gerne auch Quereinsteiger/innen von Gastronomie,  
Metzgerei oder einfach mit Verkaufserfahrung.

Wir sind ein junger, dynamischer Betrieb und unsere  
Verkaufsstellen liegen in Oberried und Kirchzarten. 

Wenn Du Interesse hast, bewirb Dich einfach per E-mail 
unter info@baeckerei-steimle.de

Wir freuen uns auf Dich!

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi ngenieuren 
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Vorrichtungsbau  Sondermaschinenbau

Talstraße 1 • 79254 Oberried-Zastler

Vorrichtungsbau  Sondermaschinenbau

Talstraße 1 • 79254 Oberried-Zastler

Tel.     07661-9 93 77
Fax   07661-9 93 78 
Mobil 01 70 -3 22 90 32
www.hubert-sandmann.de
info@hubert-sandmann.de

Tel.     07661-9 93 77
Fax   07661-9 93 78 
Mobil 01 70 -3 22 90 32
www.hubert-sandmann.de
info@hubert-sandmann.de

Das gesamte Spektrum der 
Zahnheilkunde – vertrauensvoll, 
kompetent, sorgfältig
Dr. Wegner Zahnarztpraxis Dreisamtal  |  Hauptstraße 9  |  79254 Oberried
Telefon 07661 4999  |  Fax 07661 912988  |  kontakt@zahnarztpraxis-dreisamtal.de

www.zahnarztpraxis-dreisamtal.de

Frisches Wild vom Tal
Wir wünschen Freunden und Gästen schöne Feiertage 

und alles Gute für 2020
Das  gemütliche  Steakhaus  in  OberriedDas  gemütliche  Steakhaus  in  OberriedDas  gemütliche  Steakhaus  in  Oberried

Wir machen Betriebsferien
vom 28.3.2022 bis einschl. 4.4.2022

Feldbergstr. 1 · 79254 Oberried / St. Wilhelm
Tel. 07602 / 92 08 54 · www.holzfaeller-stube.de

Todtnau künftig über Hofsgrund 
führen wird und dadurch eine 
regelmäßige, Anbindung an den 
ÖPNV gesichert ist. Das kommt 
Familien entgegen.
Dreisamtäler: Wie sieht es in St. 
Wilhelm und Zastler aus?
Vosberg: Dort muss endlich in 
Sachen Glasfaser etwas geschehen. 
Wir haben in St. Wilhelm und dem 

hinteren Zastler nicht einmal den 
Stand der 90er Jahre. Es ist ele-
mentar, dass diese Ortsteile ange-
schlossen werden. Die Anbindung 
geschieht über den Zweckverband 
Breitband. Die Fördermittel stehen 
bereit und die Gemeinde wird den 
Eigenanteil übernehmen. Wir müs-
sen nun raus aus der akademischen 
Phase und ins Bauen kommen!

Dreisamtäler: Herr Vosberg, ein 
Schlusswort?
Vosberg: Ich bin stolz, dass wir in 
unserer Gemeinde mit Roman Rees 
und Manuel Faißt zwei erfolgrei-
che Olympiateilnehmer haben, die 
in Peking bei den Olympischen 
Spielen mit dabei waren. Und ich 
hoff e, dass der Viehabtrieb nach 
der erzwungenen Coronapause 

dieses Jahr wieder stattfi nden kann. 
Am Wichtigsten aber ist, dass sich 
unsere Gesellschaft im kleinen wie 
im großen befriedet.
Dreisamtäler: Vielen Dank für das 
Gespräch!

Für den Dreisamtäler unterhielt 
sich Dagmar Engesser mit Ober-
rieds Bürgermeister Klaus Vosberg

Das Hirschenareal – die Firma Steinhauser kaufte das Anwesen. In 
den nächsten Monaten wird sich entscheiden, was dort entstehen wird

Eine Standort-Option für das neue Feuerwehrgerätehaus: unterhalb 
des geplanten Baugebiets Steiertenhof

Blick auf Rathaus und Kirche vom Kräutergarten ausImmer Freitagmittag: Markt in und neben der Klosterscheune 
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NABU-Vortrag
Montane Wacholderheide am Pfisterhäusle bei 

Eschbach
Kirchzarten (dt.) Der NABU 
Dreisamtal lädt am Freitag, dem 
11. März, 19.30 Uhr, zu einem Vor­
trag "Montane Wacholderheide am 
Pfisterhäusle bei Eschbach" in den 
Bürgersaal der Talvogteischeune, 
Kirchzarten, Talvogteistr. 2 A ein.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Spende erbeten. Referent ist Prof. 
Dr. Albert Reif, Vegetationsökolo­
ge, Uni Freiburg. Bilder und Daten 
von Dr. Reinhard Grub.

Beweidete Magerrasen waren 
früher wesentlicher Bestandteil der 
traditionellen Kulturlandschaft des 
Schwarzwalds. Als nährstoffarmer 
Standort in Südlage bietet der ehe­
malige Weidberg Lebensraum für 
licht- und wärmeliebende Arten der 
„Roten Listen“. Diese werden eben­
so im Bildervortrag gezeigt wie die 
historische Nutzung und die heuti­
gen Pflegemaßnahmen zur Erhaltung 
des wertvollen Naturdenkmals.

Neugründung 

Freundeskreis Kirchenmusik St. Peter e.V.
St. Peter (dt.) „Die Kirchenmusik 
in St. Peter ist ein wichtiger Be­
standteil des Kulturlebens in der 
Gemeinde St. Peter. Der Förderver­
ein versteht sich als rechtlich selb­
ständig und hat als Aufgabe, die 
kirchenmusikalische Arbeit ideell 
und materiell zu unterstützen, 
damit das geistliche und künst­
lerische Niveau aufrechterhalten 
sowie gefördert werden kann.“

So steht es in der Präambel der 
Satzung des neu gegründeten Ver­
eins „Freundeskreis Kirchenmusik 
St. Peter e.V.“ mit Sitz in St. Peter,  
der damit die Nachfolge des seit 
2012 wirkenden  kirchlichen Ver­
eins gleichen Namens antritt. 

Die Neugründung als rechtlich 
selbständiger Verein, eingetragen 
im Vereinsregister des Amts­
gerichts Freiburg, erfolgte, um 
auch in Zukunft die erfolgreiche 
Umsetzung der Vereinsziele sicher­
zustellen. Auf der Gründungsver­
sammlung am 15.10.2021 wurde 
der Vorstand, bestehend aus Dr. 
Rainer Hauenschild (Vorsitzender), 
Franz Scherer (stellvertreten­
der Vorsitzender), Klara Scherer  
(Kassiererin) und Klaus Nepple 
(Schriftführer), gewählt. Lambert 
Bumilller und Johannes Götz wir­
ken als Beisitzer.

Zweck des Vereins ist die För­
derung von Kunst und Kultur, 

insbesondere verwirklicht durch 
die Beschaffung und Weitergabe 
von Finanzmitteln. Ziel ist die 
Förderung der kirchlichen Chor- 
und Instrumentalmusik, der geist­
lichen Musik im Kulturleben, des 
entsprechenden Nachwuchses im 
Kinder- und Jugendbereich, der 
zugehörigen Öffentlichkeitsarbeit 
und die Förderung sowie aktives 
Eintreten für die Belange des Be­
zirkskantorates St. Peter. 

Damit soll die kirchliche Chor– 
und Instrumentalmusik vor allem 
in geistlichen Konzerten und 
Bildungsveranstaltungen - auch 
projektweise gepflegt, lebendig 
erhalten und bewahrt sowie in­

haltlich, organisatorisch und fi­
nanziell unterstützt und gefördert 
werden. Der Förderverein verfolgt 
ausschließlich gemeinnützige, 
mildtätige Zwecke.

Interessenten, die das Anliegen 
des Vereins durch eine  Mitglied­
schaft unterstützen möchten, sei es 
als Einzelperson, Familie/Paar oder 
gerne auch als Institution, wenden 
sich bitte an Dr. Rainer Hauen­
schild, Tel.: 07660 / 94 13 724, E-
Mail: rainerhauenschild@t-online.
de für weitere Informationen.

Auch Spenden sind herzlich 
willkommen! Bankverbindung: 
Volksbank Freiburg eG, IBAN: 
DE14 6809 0000 0045 3238 03

Verfluchte Neuzeit

Eine Geschichte des Reaktionären Denkens
Lesung und Gespräch mit Karl-Heinz Ott 

Kirchzarten-Burg (dt.) Karl-
Heinz Ott trifft mit seinem Essay 
„Verfluchte Neuzeit“ den Nerv der 
Zeit. Angesichts von zunehmen­
dem Misstrauen in die Demokratie, 
Radikalisierung und autoritären 
Staatsmodellen untersucht er die 
Geschichte des Reaktionären Den­
kens und stellt die Frage "Hat die 
Aufklärung ihren Zweck verfehlt?"

Querdenker stürmen den Reichs­
tag. Ein Schamane triumphiert im 
Kapitol. Noch vor wenigen Jahren 
schienen Bilder wie diese unvor­
stellbar. Doch die Rebellion gegen 
die Aufklärung hat eine lange 
Geschichte. Und sie findet keines­
wegs nur auf der Straße statt. Ihre 
Glaubenslehren behaupten, nicht 
der Mensch selbst, sondern höhere 
Mächte bestimmten sein Schicksal. 

Auch der westliche Individualis­
mus sei eine Irrlehre, verantwort­

lich für alles Unheil in der Welt. 
Karl-Heinz Ott legt in seinem so 

gedankenreichen wie anregenden 
Essay die geistigen Fundamente 
dieser Bewegungen frei. Er zeigt: 
Die Antimoderne ist so alt wie die 
Moderne. Die Vernunft kann nur 
die Oberhand behalten, wenn sie 
ihre Gegner kennt.

Im Herbst 2021 wurde Karl-
Heinz Ott der Joseph-Breitbach-
Preis, einer der höchstdotierten 
Literaturpreise Deutschlands ver­
liehen. Am Dienstag, dem 15. 
März, um 19.30 Uhr ist er zu 
Lesung und Gespräch im Buch­
laden in der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg zu Gast.

Der Eintritt kostet 14.- Euro, 
Reservierung per E-Mail an info@
buchladen-rainhof.de oder tele­
fonisch unter 07661 / 988 09 21 
erforderlich.

Karl-Heinz Ott. � Foto: privat

„Viola Solo“ 
Konzert in der Barockkirche St. Peter 

St. Peter (dt.) Die diesjährige Rei­
he der Konzerte in St. Peter startet 
am 20. März 2022 um 16 Uhr mit 
einem Konzert der Extraklasse. 
Tabea Zimmermann, die sich selbst 
als „Musikerin mit dem Instrument 
Bratsche“ bezeichnet, gehört zu 
den beliebtesten und renommier­
testen Interpreten unserer Zeit. Die 
Musikerin hat badische Wurzeln 
und stammt aus der Schwarzwald­
stadt Lahr. 

Mit der Verleihung des internati­
onalen Ernst von Siemens Musik­
preises 2020, der Residency beim 
Royal Concertgebouw Orchestra in 
der Saison 2019/2020 und der Re­
sidency bei den Berliner Philhar­
monikern in der Saison 2020/2021 
erfährt Tabea Zimmermann größte 
Anerkennung für ihren unermüd­
lichen Enthusiasmus, mit dem 

sie ihr Verständnis der Werke und 
ihre Liebe zur Musik ihrem Pub­
likum vermittelt, und einen kom­
promisslosen Qualitätsanspruch. 
Zuhörer und musikalische Partner 
schätzen an ihr sowohl ihr tiefes 
musikalisches Verständnis und die 
Natürlichkeit ihres Spiels als auch 
ihre charismatische Persönlichkeit. 

Die Konzertbesucher können die 
große Musikerin mit Werken von 
Bach, Reger und Kurtág in einem 
Solo-Recital in der Barockkirche 
erleben. Das Konzert wird in 
Kooperation mit dem Bronislaw 
Huberman Forum veranstaltet. 

Es gilt die 2G-Regel, Einlass 
und Abendkasse ab 15.15 Uhr. 
Karten zu 18.- € und 25.- € gibt es 
ausschließlich per Mail-Bestellung 
über mail@Bronislaw-Huberman-
Forum.de

Ausstellung im Salzladen
Susanne Röckel: Landschaft und Stillleben in Pastell
Littenweiler (hr.) Vom 12. März 
bis 23. April zeigt der Weltladen-
Littenweiler, Salzladen e.V. in der 
Sonnenbergstraße 1 in Littenwei­
ler, die Ausstellung von Susanne 
Röckel „Landschaft und Stillleben 
in Pastell“.

Bei der Pastellmalerei mischen 
sich die Möglichkeiten des Zeich­
nens mit denen der Malerei. Sie 
bietet ein ausdrucksstarkes Zu­
sammenspiel von Linie, Form, 
Textur, Tonwert, Farbe und Raum, 
während die Komposition diese 
künstlerischen Elemente mitein­
ander verbindet.

Die Ausstellung zeigt Einzelstü­
cke bzw. eine Auswahl an Bildern, 
die mit weichen Pastellkreiden auf 
schwerem und rauem Pflanzenfa­
serkarton oder Malplatte herge­
stellt wurden. Das Übereinander­
setzen mehrerer Farbschichten und 
die Kombination der Farbpigmente 
fangen bestimmte Lichtsituationen 
ein und entfalten so ihre typische 
Leuchtkraft. 

Die Ausstellung ist während 
der Ladenöffnungszeiten, Montag 
bis Freitag, 10.00 - 13.00 Uhr und 
15.00  - 18.30 Uhr und Samstag 
von 9.00 - 13.00 Uhr zu sehen.

Unsere ÖffnUngszeiten: 
Di-sa 9:30-18:30 Uhr | so 11:30-18:30 

79199 Kirchzarten-BUrg | hÖllentalstrasse 96
tel. 07661-9880921 | www.BUchlaDen-rainhof.De
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VerflUchte neUzeit
LESUNG UND GESPRÄCH

kARL-HEiNZ oTT
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Das leBen ist ein VorüBer-
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LESUNG UND GESPRÄCH
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März
2021 Mi.9.

● KIRCHZARTEN Anmeldung 
für Eltern und SchülerInnen der 
4. Grundschulklassen von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 17 Uhr an der 
Realschule am Giersberg. Anmel­
deunterlagen bitte nicht vergessen!
●BUCHENBACH Wander-
Stammtisch mit dem Schwarz-
waldverein Buchenbach um 18 
Uhr im „Gasthof Adler“. Es gelten 
die aktuellen Coronaregeln!
● HINTERZARTEN Kaffee- 

und Spielenachmittag von 14 
von 17 Uhr im Pfarrzentrum Hin­
terzarten, mit selbstgebackenem 
Kuchen, Kaffee, Tee und Spielen 
wie Cego, Skipbo, Skat und Ande­
res. Veranstalter: Maria Schwörer 
und Maria Kleis
● FREIBURG Jugendtheater 
mit Theater Budenzauber mit 
ihrem Programm „Wunderzei-
ten“, um 18 Uhr, für Kids ab 12 
Jahren, im Vorderhaus der Fabrik, 
Habsburger Str. 9 Tickets ab 9.30 
Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

März
2021 Do.10.

● KIRCHZARTEN Anmeldung 
für Eltern und SchülerInnen der 
4. Grundschulklassen von 8 bis 
12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr an 
der Realschule am Giersberg. 
Anmeldeunterlagen bitte nicht 
vergessen!
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skatclub „Herz Dame 
Dreisamtal“ um 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Weitere Info bei Fritz Thiesen 
Tel.: 07661/4724.
● BUCHENBACH Kath. Öf-
fentliche Bücherei hält geöffnet 
von 17.30 bis 18.30 Uhr im Haus 
Agatha, Hauptstr. 28.
● STEGEN/ESCHBACH Öf-
fentliche Ortschaftsrats-Sitzung 
um 19.30 Uhr im Mehrzweck­
raum der Sport- und Mehrzweck­
halle, Am Sommerberg 9. 
● St. PETER Oasentag für Pfle-
gende von 9 bis 17 Uhr im Haus 
Maria Lindenberg unter dem Mot­
to „Im Danken kommt Neues ins 
Leben hinein“ unter der Leitung 
von Dorothea Welle. Weitere Info 
und Anmeldung auf www.haus-
maria-lindenberg.de/kurspro­
gramm oder Tel.: 07661/93000. 
Veranstalter: Erzdiözese Freiburg
● FREIBURG Online-Veran-

staltung via zoom anlässlich ei­
nes Kompaktkurses zum Thema 
„Kindertagespflege“ von Fach­
beraterin Cornelia Engelmann um 
10 Uhr. Weitere Infos zu den Qua­
lifizierungskursen unter www.kin­
der-freiburg.de oder direkt bei der 
Fachberatung Kindertagespflege 
Tagesmütter Verein Freiburg e. V. 
Tel.: 0761/283535.
● FREIBURG Online-Gespräch 
in der Reihe „Digitaler Diwan“ 
– ein Gespräch über hybride und 
digitale Arbeit, um 19.30 Uhr 
mit der Kath. Akademie der Erz­
diözese Freiburg, Wintererstr. 1. 
Teilnahme nur nach vorheriger 
Anmeldung, Tel.: 0761/31918-0 
oder mail@katholische-akade­
mie-freiburg.de
● FREIBURG Kabarett mit 
Reiner Kröhnert mit seinem 
Programm „Die Rettung aller 
Zeiten“, um 20 Uhr im Vorder­
haus der Fabrik, Habsburger 
Str. 9 Tickets ab 21.95 Euro un­
ter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

März
2021 Fr.11.

● KIRCHZARTEN-BURG Of-
fener Freitags-Treff mit einem 
Spielenachmittag, um 13.30 Uhr 
im Haus Demant, Höfener Str. 
109. Senioren sind herzlich will­
kommen. Kontakt über Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Vortrag 
zum Thema „Montane Wachol-
derheide am Pfisterhäusle bei 
Eschbach“ von Prof. Dr. Albert 
Reif, Vegetationsökologe der Uni 
Freiburg um 19.30 Uhr im Bür­
gersaal der Talvogteischeune. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden 
erbeten.
● OBERRIED Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiere.

● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr im und 
vor dem alten Feuerwehrhaus. Es 
wird auf die bestehende Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung im Innenbereich hin­
gewiesen.
● HINTERZARTEN Bücherei 
im Kath. Pfarrzentrum von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. Es gelten die 
2-G-Regeln mit Maske!
● HINTERZARTEN Jahresver-
sammlung des Schwarzwaldver-
ein Hinterzarten-Breitnau e.V. 
um 18 Uhr im Kurhaus. Rückblick 
und Vorschau, Mitglieder sowie 
neue interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind willkommen!
● LITTENWEILER Bilder-
vortrag zum Thema „Das zau-
berhafte Baltikum“ von Rolf 
Grießhaber, um 15.30 Uhr im Be­
gegnungszentrum Kreuzsteinäc­
ker, Heinrich-Heine-Str. 10. An­
meldung erbeten Tel.: 0761/2108-
550, 2 G-plus-Nachweis erforder­
lich. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden gerne genommen.
● LITTENWEILER Vortrag 
zum Thema „Die Kraft der Ent-
scheidung“ mit Referentin Kati 
Wempe, von 17 bis 20 Uhr im 
Waldhof, Akademie für Weiter­
bildung, Im Waldhof 16. Teilneh­
mergebühr 15 Euro, Abendessen 
14.50 Euro, Anmeldung Tel.: 
0761/67134 erforderlich.
● FREIBURG Online Letzte 
Hilfe Kurs für interessierte Bür­
gerinnen und Bürger von 14 bis 
18 Uhr mit der Dozentin Eve­
lin Tollenaere (Palliative Care 
Fachkraft) und Susanne Schmid 
(Hospizgruppe Freiburg e.V.). 
Als Plattform wird Zoom genutzt, 
Teilnehmerkosten 15 Euro. An­
meldung unter lindwedel@pallia­
tivzentrum-südbaden.de
● FREIBURG Kabarett mit 
Severin Groebner mit seinem 
Programm „Gut möglich“, um 

Fortsetzung unter 
www.dreisamtaeler.de

Sportgaststätte der Spvgg. 
Buchenbach geöffnet

Buchenbach (glü.) Mit Beginn der 
Ligaspiele der Juniorinnen- und 
Junioren-Teams sowie der Aktiven 
ist die Sportgaststätte der Spiel­
vereinigung Buchenbach seit dem 
ersten Märzwochenende wieder 
auf. Die Bewirtung erfolgt durch 

Vereinsmitglieder. Die Gaststätte 
ist samstags und sonntags geöffnet 
– immer zum ersten Spiel, spätes­
tens ab 13 Uhr. Am Samstag wird 
die Sky-Bundesliga-Konferenz 
bzw. das Spiel des SC Freiburg 
gezeigt.



Mittwoch, 9. März 2022 Seite 11Dreisamtäler
„Müssen die Fehler von oben vor Ort ausbessern!“

Seelsorgeteam Dreisamtal zur aktuellen Situation in der katholischen Kirche
Dreisamtal (glü.) Das Seelsorge-
team der Seelsorgeeinheit Dreisam-
tal kommt regelmäßig zu Sitzungen 
zusammen, um alltägliche Fragen 
zum Alltag in den sechs Pfarreien 
zu beraten. Bei diesen Gesprächen 
fühlen sich die Pfarrer Johannes 
Frische und Sascha Doninger, 
die Gemeindereferentinnen Ma-
rianne Bill und Heidrun Furkert 
sowie Pastoralreferent Franz Him-
melsbach auch immer wieder 
mit der „Großwetterlage“ ihrer 
katholischen Kirche konfrontiert. 
Themen wie die wachsende Zahl 
der Kirchenaustritte, die Aufar-
beitung der Missbrauchsfälle, die 
Rolle der Frau in der katholischen 
Kirche oder die Initiative „Out in 
Church – Für eine Kirche ohne 
Angst“ werden dabei diskutiert. An 
Weiberfastnacht beteiligte sich der 
„Dreisamtäler“ am Teamgespräch.

Gleich bei der Frage zur aktuel-
len Einschätzung wurde die ganze 
Breite der Erfahrungen aus dem 
Seelsorgealltag deutlich. Heidrun 
Furkert erzählte aus der Vorbe-
reitung zur Erstkommunion, bei 
der sie im Religionsunterricht viel 
Offenheit bei den Kindern erlebe. 
„Ich mag die Kirche“, habe eine 
Zehnjährige bekannt. Doch der 
nächste Satz „Wenn ich groß bin, 
werde ich Pfarrerin“ habe ihr weh-
getan, da sie dem Mädchen keine 
Hoffnung auf eine solche berufliche 
Zukunft machen konnte. „Für junge 
Leute ist es völlig unverständlich“, 
so Furkert, „dass ein Unterschied 
zwischen Männern und Frauen 
gemacht wird.“ Ihre Kollegin Mari-
anne Bill bestätigte das und meinte, 
dass auch Erwachsene sogar im 
hohen Alter die Stellung der Frau 
in der Kirche nicht verstünden: 
„Wenn der Kirche Maria so wich-
tig ist, warum spielt dann die Frau 
keine Rolle in der Kirche?“

Pfarrer Sascha Doninger stimmte 
dem zu und bekannte: „Ich bin für 
Frauen als Diakoninnen!“ Im Übri-
gen stelle er fest, dass die Bindung 
zur Kirche immer mehr nachlasse: 
„Der Gottesdienstbesuch ändert 
sich, fast nur noch ältere Menschen 
kommen.“ Auch Pfarrer Johannes 

Frische erlebt „viele Leute, die 
verärgert, enttäuscht sind“. Die 
Initiative „Maria 2.0“ finde er 
„mehr als gut“. Insgesamt erlebe 
er Kirche sehr ambivalent. Es gäbe 
viele Nachfragen für Taufen und 
manche Suche nach Beheimatung 
und Glaubenshintergrund. Zu 
bewundern seien Jugendliche, die 
eine Regenbogenfahne an einer 
Kirche der Region gehisst hätten. 
Franz Himmelsbach hat der vor 
einigen Wochen ausgestrahlte Film 
„Wie Gott uns schuf – Coming 
out in der katholischen Kirche“ 
ermutigt. Er sehe darin eine gute 
Diskussionsgrundlage. Enttäuscht 
ist er, dass die Zahl der Firmlinge 
alljährlich zurückgeht: „Für viele 
ist die Firmung das Ende, nicht 
der erhoffte Aufbruch.“ Resigniert 
stellte Heidrun Furkert fest: „Wir 
müssen immer die Fehler von oben 
vor Ort ausbessern!“
Die Welle der Kirchenaustritte 
habe, so Frische, auch das Drei-
samtal erreicht. Die offiziellen 

Zahlen belegten das: 2020 kehrten 
108 Katholiken den sechs Dreis-
amtal-Pfarreien den Rücken, 2021 
waren es schon 179 und im ersten 
Monat des Jahres 2022 meldeten 
sich bereits 27 Personen bei den 
Rathäusern aus der katholischen 
Kirche ab. 

Im ersten Monat 2022 
schon 27 Kirchenaustritte!

Gemeinsam sei das Seelsorgeteam 
dabei, einen Brief zu verfassen, den 
alle „Kirchenaustreter“ persönlich 
vom Pfarrer erhalten sollen. Das 
Team suchte nach den Gründen: 
für viele sei der Austritt die letzte 
Möglichkeit zu sagen, so geht es 
mit der Kirche nicht weiter; Ärger 
über den Reformstau; sie wollen 
das System nicht mehr mittragen; 
fehlende Mitbestimmung; keine 
Zulassung von Frauen zum Dia-
konat und Priesteramt oder die per-
sönliche Bindung ist verlorenge-
gangen. Pfarrer Frische ist traurig, 

dass die prophetische Botschaft aus 
den Augen verloren gehe und die 
„soziale Temperatur“ nachlasse. Er 
weist auf die große Bedeutung der 
Kirchen für die gesellschaftliche 
und soziale Entwicklung sowie den 
Anteil von Kirche als „kultur- und 
kunstschaffende Institution“ durch 
viele Jahrhunderte hin.

Einen wichtigen Anteil an den 
Gründen zur großen Zahl der Kir-
chenaustritte hätten auch die Miss-
brauchsfälle und ihre Aufarbeitung. 
„Da gibt es viel Entsetzen in der 
Bevölkerung“, ist sich das Seelsor-
geteam einig, „wichtig, dass das 
unbedingt strafrechtlich verfolgt 
wird.“ Sie begrüßen, dass die Erzdi-
özese Freiburg seit einiger Zeit viel 
in Präventionsschulungen steckt, um 
die Sensibilität zu erhöhen. „Unsere 
Arbeit lebt vom Vertrauen“, ist sich 
Johannes Frische sicher, „dass die 
Menschen uns schenken.“ Das er-
weiterte Führungszeugnis, das alle 
in der Seelsorge und Schule Tätigen 
bringen müssten, sei ein gutes Zei-
chen für Prävention. „Es geht um 
achtsamen Umgang miteinander“, so 
Heidrun Furkert – und Marianne Bill 
ergänzt: „Der ist auch in der Pflege 
daheim und in Heimen zu beachten.“

Abschließend ging es nochmals 
um den Film „Wie Gott uns schuf 
– Coming out in der katholischen 
Kirche“ und die Initiative „Out in 
Church – Für eine Kirche ohne 
Angst“, die inzwischen weit über 
100.000 Unterschriften gesammelt 
hat. Es geht den Akteuren darum, 
dass Menschen gleich welcher 
geschlechtlichen Orientierung ihre 
Neigung ohne Angst in der Kirche 
leben und einen diskriminierungs-
freien Zugang zu allen Handlungs- 
und Berufsfeldern in der Kirche 
erhalten können. „Wir müssen Out 
in Church in all unseren Gremien 
der Seelsorgeeinheit thematisie-
ren“, sind sich alle einig – und 
Marianne Bill verstärkt: „Da ist 
noch viel Luft nach oben!“ Sie will 
aber auch erfahrbar machen, dass 
„Kirche toll ist“. Die Hoffnung, 
dass sich durch den „Synodalen 
Weg“ etwas tut, ist beim Seelsor-
geteam Dreisamtal groß.

Veranstaltungshinweis zur Gesamtthematik:
„Synodaler Weg – Schritte zu einer Veränderung katholischen Lebens“ 
ist das Thema eines Vortrags- und Gesprächsabends am Mittwoch, 
dem 16. März 2022 um 19:30 Uhr in Herz-Jesu Stegen. Der PGR-
Vorsitzende der Seelsorgeeinheit Dreisamtal Stefan Eschbach ist direkt 
an den Beratungen zum „Synodalen Weg“ beteiligt und wird über 
Ergebnisse des aktuellen Reformprozesses berichten.

Kirchzarten (glü.) „Die Erwei-
terung unseres Fuhrparkes um 
unser neues Rollstuhlfahrzeug ist 
unser Beitrag zum Jahr der Inklu-
sion, welches von der Gemeinde 
Kirchzarten ins Leben gerufen 
wurde. Auch wir wollen unseren 

Teil dazu beitragen, Barrieren zu 
überwinden und allen Menschen 
die größtmögliche Mobilität zu 
gewährleisten.“ Dieses klare Be-
kenntnis zur Barrierefreiheit und 
Kirchzartens Zielen 2022 legten 
die Inhaber von „Taxi Scherrer 

OHG“ Carsten Schölzke und Timo 
Reinke ab und investierten 35.000 
Euro für ein äußerst funktionsfähi-
ges Behindertenfahrzeug.

Seit Februar hat „Taxi Scherrer“ 
das Rollstuhltaxi im Service-
angebot. Der VW-Caddy in der 

Langversion bietet neben dem 
Raum für den Rollstuhl noch 
Platz für vier zusätzliche Passa-
giere. „Somit steht auch einem 
Familienausflug nichts mehr im 
Weg“, freut sich Reinke. Durch 
den Bodenausschnitt im hinteren 
Fahrzeugteil gelangt man über 
eine sehr flache Rampe mit dem 
Rollstuhl ins Fahrzeug. Neben 
den üblichen Gurthaltesystemen 
(mit Rückrollsperre) ist das Fahr-
zeug zusätzlich mit Kopf- und 
Rückenstütze ausgerüstet, welche 
individuell auf die Bedürfnisse des 
Fahrgastes eingestellt werden kön-
nen. „Dies bietet die größtmögliche 

Sicherheit für unsere Passagiere“, 
erklärt Carsten Schölzke.

Eine der ersten regelmäßigen 
Rollstuhltaxikunden ist Erika 
Platten aus Kirchzarten. Sie wird 
täglich zur Tagespflege nach Ste-
gen gefahren. Michaela Platten 
ist Taxi Scherrer sehr dankbar für 
das neue Fahrzeug: „Wir haben 
jetzt endlich auch in Kirchzarten 
für meine Schwiegermutter eine 
zuverlässige Transportmöglichkeit, 
die außerdem im Vergleich zu frü-
heren Anbietern um über vierzig 
Prozent preisgünstiger ist.“ Der 
Fahrer Markus Tritschler kümmere 
sich bestens um eine sichere Beför-

derung hin und zurück.
Mit insgesamt sieben Fahrzeu-

gen habe Taxi Scherrer jetzt einen 
Fuhrpark, der die Bedürfnisse der 
Kunden im Dreisamtal bestens 
abdecke. Seit Timo Reinke ins Ge-
schäft eingestiegen ist, firmiert das 
Unternehmen seit 1. Januar 2022 
als OHG und beschäftigt sechs 
Angestellte, eine Teilzeitkraft und 
zwei Aushilfen. Aufs neue Roll-
stuhltaxi bezogen stellen Schölzke 
und Reinke fest: „Zögern Sie nicht, 
uns zu kontaktieren, wir bieten für 
Sie auch im Bereich Rollstuhl-
transport individuelle Lösungen 
speziell für Ihre Bedürfnisse an.“

Timo Reinke und Carsten Schölzke sind dabei, als ihr Fahrer Markus Tritschler die Rollstuhlfahrerin 
Erika Platten (v.l.) zum Transport zur Tagespflege in Stegen abholt. – Vorschriftsmäßig bringt Tritschler 
Kopf- und Rückenstütze (r.) in die richtige Position.� Fotos: Gerhard Lück

Taxi Scherrer mit neuem Rollstuhltaxi
Investition von 35.000 Euro ist auch ein Beitrag zum Kirchzartener „Jahr der Inklusion“
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

An Weiberfasnacht diskutierte das Seelsorgeteam der Seelsorgeein-
heit Dreisamtal über aktuelle Fragen zur katholischen Kirche und 
lud in die St. Gallus-Kirche ein: Sascha Doninger, Marianne Bill, 
Johannes Frische, Heidrun Furkert und Franz Himmelsbach (v.l.).

Foto: Gerhard Lück

Synodaler Weg 
Ökumenisches Bildungswerk Dreisamtal

Kirchzarten (dt.) Am Mittwoch, 
dem 16. März, um 19.30 Uhr wird 
Dr. Stefan Eschbach im Rahmen 
des Ökumenischen Bildungswerks 
Dreisamtal (ÖWBs) in der Herz 
Jesu Kirche in Stegen über den 
Synodalen Weg berichten. Titel: 
Schritte zu einer Veränderung 
katholischen Lebens?

Seit Anfang 2020 suchen über 
200 Wissenschaftler, Bischöfe und 
Laien gemeinsam nach Antworten 
auf die Fragen: Wie können wir die 
katholische Kirche für das 21.Jahr-

hundert fit machen, ohne dem 
Zeitgeist nachzulaufen? An diesem 
Abend werden in einem kurzen 
Impuls die aktuellen Ergebnisse 
des Reformprozesses vorgestellt. 
Im Anschluss daran können die 
Teilnehmende  gemeinsam darüber 
diskutieren, welche Bedeutung die 
bisherigen Beschlüsse für die Kir-
che vor Ort haben können.

Es wird um Einhaltung der aktu-
ellen Hygienebestimmungen gebe-
ten. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Spende wäre willkommen.

VdK-Jubiläum mit Motto „70 + 2“
Der VdK Ortsverband Kirchzarten, Buchenbach und Stegen holt das Fest im Jahr 2022 nach

Dreisamtal (glü.) Unter dem Mot-
to „70 + 2“ will der VdK Ortsver-
band Kirchzarten, Buchenbach und 
Stegen 2022 sein wegen Corona 
ausgefallenes 70-Jahre-Jubiläum 

feiern. Zahlreiche Veranstaltungen 
warten auf VdK-Mitglieder sowie 
alle Interessierten. Es wird ein 
ansprechendes Jahresprogramm 
zusammengestellt mit vielen 

Veranstaltungen wie Vorträgen, 
Rollstuhl-Parcours, Erlernen der 
Herz-Druck-Massage, Fahrt in den 
Europapark.

Zum Vortrag „Der VdK, mehr 

als ein Sozialverband – Sozialrecht 
im Fokus“ lädt der VdK heute, am 
Mittwoch, dem 9. März 2022 um 
18 Uhr in den Bürgersaal, Tal-
vogteistraße 2a, Kirchzarten ein. 

Andrea Biehler, Sozialrechtsrefe-
rentin in der VdK-Beratungsstelle 
Freiburg, gibt einen Überblick 
über Sozialrecht, Sozialpolitik und 
Solidargemeinschaft und stellt die 

wesentlichen Tätigkeitsfelder des 
VdK vor. Die Begrüßung über-
nimmt Bürgermeister Andreas 
Hall. Der Eintritt ist frei. Es gelten 
die 3-G-Regeln.

Glaube und Gewalt
Veranstaltungsreihe

Freiburg (dt.) Eine Veranstal-
tungsreihe jeweils donnerstags 
18.00 - 19.30 Uhr ab 17. März 
untersucht biblische Gewalttexte. 
In der gemeinsamen Lektüre wird 
gefragt, welche Wege aus der Ge-
walt sichtbar werden, und welche 
Rolle Gott dabei spielt. 
Die Abende können einzeln be-
sucht werden. Am 17. März geht es 
um "Kain und Abel: Neid und Tot-
schlag", am 24. März um "Hagar: 
Abwertung und Gleichgültigkeit", 
am 31. März um "Samson: Unbän-

dige Wut und Zerstörung" und am 
7. April um "Feindpsalmen: Der 
Riss durchs eigene Herz".

Referierende sind die evange
lische Stadtpfarrerin Gabriele 
Hartlieb und Pfarrer Detlef Lienau 
von der Evangelischen Erwachse-
nenbildung Freiburg. Der Eintritt 
ist frei. Die Abende finden statt 
im c-punkt/MÜNSTERFORUM, 
Herrenstr. 33. Wegen begrenzter 
Platzzahl ist dort eine Anmeldung 
unter 0761 / 70 889 550, info@c-
punkt-freiburg.de notwendig.

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Fr., 11. März von 9-15 Uhr auf  
dem Burger Platz in Burg-Birkenhof und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold
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Verein Notschrei-Loipe
Mitgliederversammlung

Feldberg (dt.) Der Verein Not-
schrei-Loipe lädt am 21. März, 
18.30 - 20.00 Uhr, zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung in das Loi-
penhaus beim Notschreipass ein.

Neben den üblichen Regula-
rien stehen auch Neuwahlen des 
Vorstand und der Kassenprüfer 
auf der Tagesordnung. Geschäfts- 
und (vorläufiger) Kassenbericht 
werden fristgerecht auf www.

notschrei-loipe.de veröffentlicht.   
Bitte die gültigen Regelungen 

bzgl. der Corona-Schutzverord-
nung des Landes BW beachten. 
Auf Grund der aktuellen, pande-
mischen Situation wird ein 2G/3G 
Nachweis nach aktuell gültiger 
Verordnung gefordert. Ebenfalls 
wird um Anmeldung an geschaef
tsstelle@nordic-center-notschrei.
de bis zum 18. 3. 2022 gebeten.

Kinder-Mountainbike Kurs
Kappel (dt.) Der Frühling lockt die 
Kids ins Freie. Genau die richtige 
Zeit, um wieder auf das Moun-
tainbike zu steigen. Bei einem 
Mountainbike Kurs für Kinder 
von 6-7 Jahren, den der SV Kappel 
bis Ostern anbietet, erlernen die 
Kinder das Fahren im Gelände, auf 
Waldwegen und sicheres Fahren 
auf der Straße mit jeder Menge 
Spaß in der Gruppe.

Voraussetzung für die Teilnahme 
ist ein geländetaugliches Moun-
tainbike in passender Größe mit 
Schaltung, Stollenreifen, Flaschen-

halter, Fahrradhelm, Radhandschu-
he und Ersatzschlauch, der am Rad 
befestigt ist. 

Für Mitglieder des SV Kappel 
ist der Kurs kostenfrei. Für Nicht-
mitglieder beträgt die Kursgebühr 
40.-€. Maximale Teilnehmerzahl: 
10 Kinder. Trainingszeiten vom 
11.3. - 8. 4. (5x), freitags 15.00 
-17.00 Uhr (Kinder die später in 
den Kurs einsteigen bezahlen die 
Kursgebühr anteilig). Treffpunkt: 
ist am Sportplatz Kappel. Anmel-
dung und nähere Infos bei Florian 
Jesse, florianjesse@gmx.de.

Axel Lais verlässt die Spvgg. Buchenbach zum Saisonende
Buchenbach (dt.) Nach vier Jahren 
als Cheftrainer der ersten Mann-
schaft der Spvgg. Buchenbach wird 
Axel Lais seine Trainertätigkeit 
bei den Blau-Gelben aus privaten 
Gründen zum Sommer beenden.

Als Nachfolger von Frank Sai-
er übernahm Axel zur Saison 
2018/2019 das Traineramt der 
Buchenbacher, nachdem er zu-
vor viele Jahre in mehreren Ju-
gendmannschaften der Spvgg. 
Buchenbach bzw. der SG Bu-
chenbach/Stegen, dem heutigen 
JFV Dreisamtal, als Cheftrainer 
tätig war. Zu diesem Zeitpunkt 
befand sich die Mannschaft in 
einem kleinen Umbruch. Mehrere 
ältere, erfahrene Spieler verließen 

die Mannschaft und wurden durch 
Jugendspieler ersetzt. Dieser Weg 
wurde in den folgenden vier Jahren 
weitergeführt, in der besonders 
die Integration der jungen Spieler 
in die erste Mannschaft eine der 
Leistungen von Axel Lais war. In 
den ersten beiden Jahren hatte die 
Mannschaft von Axel mit einigen 
verletzungsbedingten Rückschlä-
gen zu kämpfen, doch in beiden 
Fällen konnte die Klasse gehalten 
werden. Axel schaffte es dabei, 
Stabilität in eine Mannschaft zu 
bekommen, die sich jede Woche 
anders aufstellte. Im letzten Jahr 
konnten die ersten Früchte dieser 
Arbeit geerntet werden. Leider 
wurde die Saison nach dem ach-

ten Spieltag und nach nur einer 
Niederlage der Buchenbacher 
abgebrochen.

Diese Saison möchte die Mann-
schaft Axel einen gebührenden 
Abschied bereiten und in der Rück-
runde alles aus sich rausholen, 
damit sich der langjährige Trainer 
im Sommer zufrieden in den 
wohlverdienten Trainer-Ruhestand 
verabschieden kann. 

Der Vorstand, die sportliche 
Leitung und die Mannschaft möch-
ten sich auf diesem Weg bei Axel 
Lais für eine außerordentlich gute 
Zusammenarbeit in den letzten vier 
Jahren bedanken und wünschen 
ihm für die weitere Zukunft alles 
Gute.Axel Lais. � Foto: privat

Weitere Spieltage festgelegt
Freiburg (hr.) Die Deutsche 
Fußball Liga hat die Ansetzun-
gen der nächsten Spieltage in der 
Saison 2021/22 bekanntgegeben. 
Am Samstag, dem 2. April, 15.30 
Uhr, ist der amtierende Meister 
Bayern München Gast beim SC 
Freiburg. Die Partie des Sport-

Club bei Eintracht Frankfurt findet 
am Sonntag, dem 10. April, 17.30 
Uhr statt und den VfL Bochum 
empfängt der SC am Samstag, 
16. April, 15.30 Uhr im Europa 
Park Stadion. 

Die Auslosung für das DFB-
Pokal-Halbfinale ergab für den 

Sport-Club erneut ein Auswärts-
spiel. Die Partie gegen den Zweit-
ligisten Hamburger SV wird am 
19./20. April ausgespielt. "Ich hät-
te mir wirklich sehr ein Heimspiel 
gewünscht," sagte SC-Co-Trainer 
Florian Bruns zur Auslosung. 
"Aber beim HSV zu spielen ist 

auch spannend und für mich als 
ehemaligem St. Paulianer eine 
ganz besondere Partie." 

Im zweiten Halbfinale empfängt 
RB Leipzig Union Berlin. Das 
Finale um den DFB-Pokal findet 
dann am 21.Mai im Berliner 
Olympiastadion statt.

Freie Kursplätze 
bei DanceKids und 
Jazzdance Erwachsene
Kirchzarten (glü.) Der SV Kirch-
zarten bietet noch freie Plätze beim 
DanceKids-Kurs. Die Gruppe ist 
für Kinder im Grundschulalter, 
die Lust auf Bewegung zu cooler 
Musik haben. Kurszeit ist diens-
tags von 14:45 bis 15:30 Uhr im 
Gymnastikraum am Sportplatz. 
Auch der Jazzdance-Kurs für 
Erwachsene, immer freitags von 
18 bis 19 Uhr im Gymnastikraum, 
hat noch Platz für interessierte 
Teilnehmende – Tanzen mit Läs-
sigkeit und Coolness, den Körper 
mit Spannung und Rhythmusgefühl 
kennenlernen und Spaß zur Bewe-
gung auf Musik haben. Anmeldung 
zu den Kursen unter www. svkirch-
zarten.de/tanzen

Der SC Freiburg konnte bei drei Verlosungs-Aktionen für Heim-
spiel-Tickets über 80.000.- Euro an Spenden einnehmen, die er an 
verschiedene soziale Einrichtungen und Projekte leitete. Über einen 
Scheck von 11.000.- Euro – von SC-Präsident Eberhard Fugmann (r.) 
vorm Spiel gegen den VfB Stuttgart überreicht – konnte sich Mathias 
Schulz, Leiter der Akademie Himmelreich, freuen. Die Akademie will 
das Geld u.a. für Tischtennisplatten, Badminton-Sets und Nordic 
Walking-Stöcke für die Teilnehmenden der „Himmelreicher Berufs-
vorbereitung“ und für ein interaktives Whiteboard für den neuen 
Seminarraum im Bahnhof Himmelreich einsetzen. „Wir freuen uns 
sehr“, so Schulz, „und danken dem SC Freiburg und den Fans für 
diese überwältigende Spende. Dadurch stärken wir die berufliche 
Inklusion von jungen Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung 
und schaffen die Voraussetzungen, dass sie sportlich und digital fit 
bleiben.“� glü/ Foto: Achim Keller

Paralympics starten mit drei Medaillen für Dreisamtäler Sportler
Marco Maier (SV Kirchzarten) holt Silber, Leonie Walter vom SC St. Peter zweimal Bronze und nach Redaktionsschluss noch Gold!
Dreisamtal/Peking (glü.) Gleich 
zum Auftakt der Paralympics in 
Peking gab es zwei Medaillen für 
Dreisamtäler Sportler. Im Biath-
lon-Sprint über sechs Kilometer 
bei den Paralympics gewinnt 
Marco Maier vom SV Kirchzarten 
bei den Männern stehend Silber. 
„Diese Medaille bedeutet mir 
alles. Dass mein Wunsch Realität 
geworden ist, ist unglaublich“, 
sagte der 22-Jährige Allgäuer, der 
für den SV Kirchzarten startet. 
Seinem SVK-Vereinskameraden 
Alexander Ehler merkte man 
im ersten Rennen nach seiner 
Corona-Infektion den Trainings-
rückstand noch an. Er landete mit 
sieben Schießfehlern auf Platz 

16. Gleich doppelt freuen durften 
sich die deutschen Frauen mit 
Sehbeeinträchtigung. Beim Sieg 
der Ukrainerin Oksana Shysh-
kova kamen Linn Kazmaier (SZ 
Römerstein, mit Guide Florian 
Baumann) und Leonie Walter 
(SC St. Peter, mit Guide Pirmin 
Strecker) auf Silber und Bronze 
ins Ziel. Leonie Walter (18) sprach 
von einem „wunderbaren Gefühl“. 
„Mehr als zufrieden“ mit der Aus-
beute beim Start im „Zhangjiakou 
National Biathlon Centre“ war 
Bundestrainer Ralf Rombach: 
„Was Marco gegen die Konkur-
renten von Weltniveau gezeigt hat, 
war überragend. Bei den Frauen 
mit Sehbeeinträchtigung haben 

wir uns schon etwas ausgerech-
net, nachdem die Russinnen nicht 
starten durften. Dass es so gut 
läuft, war aber nicht zu erwarten.“ 
Am Montag überraschte Leonie 
Walter (St. Peter) mit ihrer zwei-
ten Biathlon-Bronzemedaille und 
freute sich sehr: „Es fühlt sich gut 
an, die zweite Medaille zu haben.“ 
– Nach Redaktionsschluss erreich-
te die 18jährige Leonie Walter 
aus St. Peter am Dienstagmorgen 
eine weitere Olympie-Medaille im 
Biathlon in der Klasse der Sehbe-
hinderten: diesmal eine Goldene!

Weitere Infos: www.team-
d e u t s c h l a n d - p a r a l y m p i c s .
de / www.paralympic.org/bei-
jing-2022

Silber und Bronze für Linn Kazmaier und Leonie Walter. – Marco 
Maier freut sich mit dem Präsidenten des Deutschen Behinderten-
sportverbands Friedhelm Julius Beucher (v.l.).

Foto: Kuckuck/Kremer – DBS

Mit Leckereien verwöhnen lassen und 
interessanten Gesprächen lauschen

Himmelreich-Jahresprogramm 2022 fürs „Himmlische Dinner“ präsentiert spannende Gäste
Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Jetzt steht das komplette Jahrespro-
gramm der „Himmlischen Dinner“ 
im Hofgut Himmelreich, bei denen 
es immer auch um Nachhaltigkeit, 
den Menschen selbst und, ganz 
wichtig im „Inklusionsjahr Kirch-
zarten 2022“, an dem die Akade-
mie des Hofguts als Projektträger 
beteiligt ist, immer auch um das 
große gesellschaftliche Thema 
der Inklusion geht. Nach Gregor 
Gysi und Prof. Dr. Peter Brandt 
im April sowie Franz Müntefering 
und Christian Wulff im Mai haben 
auch für den Herbst spannende 
Persönlichkeiten ihr Kommen 

angekündigt.
So wird am 29. September 

Gerhard Schick erwartet. Der in 
Freiburg promovierte Volkswirt 
saß einige Jahre für die Grünen 
im Bundestag und dort sowohl im 
Haushalts- als auch Finanzaus-
schuss, bevor er als Konsequenz 
aus seinen Einblicken ins politi-
sche und wirtschaftliche Finanz-
gebaren die „Bürgerbewegung 
Finanzwende“ gründete, die sich 
für eine öko-soziale Finanzwirt-
schaft einsetzt. Sie zeigt auf, was 
derzeit falsch läuft: als Stichworte 
seien CumEx und Panama-Papers 
genannt.

Zu einem Abend über politische 
Willkür und Pressefreiheit wird 
die in Ulm geborene Journalistin 
Mesale Tolu am 27. Oktober zu 
Gast sein und über die schlimme 
Zeit als Erdogans deutsche Geisel 
berichten. Im April 2017 wurde 
mitten in der Nacht ihre Istanbuler 
Wohnung, wo sie sich zur Recher-
che aufhielt, von einer türkischen 
Antiterroreinheit gestürmt, Tolu 
und ihr zweijähriger Sohn wurden 
verhaftet, ein längerer Leidensweg 
begann, der erst im Januar 2022 
endgültig mit einem Freispruch 
endete. Am 15. November geht es 
mit Promi-Gast Jürgen Trittin, der 

den geplanten Termin im März ver-
schieben musste, um die Themen 
Energiewende und Nachhaltigkeit. 
Für viele ist er der Umweltminis-
ter schlechthin, leitete er doch in 
seiner Ministerzeit von 1998 bis 
2005 den breiten Ausbau der er-
neuerbaren Energien ein, der dann 
in der Ära Merkel stark abgebremst 
wurde.

Wie immer werden die „Himm-
lischen Dinner“ vom Medien-Part-
ner SWR Freiburg moderiert und 
zeitversetzt im Internetradio SWR 
Aktuell übertragen. Reservierung 
und weitere Infos sind über www.
hofgut-himmelreich.de möglich.

LIONs spenden für die Ukraine
Kirchzarten (dt.) Nicht mehr 
tatenlos zusehen, wollten die 
Lionsfreunde des Lions Club 
Dreisamtal. Die täglichen Meldun-
gen aus dem Kriegsgebiet über-
schlagen sich und man fragt sich, 
wie kann man helfen. Mit einer 
Spende über 2.500.- € zugunsten 
des s´Einlädele in Freiburg, die 

seit Jahren Projekte in der Ukraine 
unterhalten, können die Hilfsmittel 
zielgerichtet eingesetzt werden. 
S`Einlädele organisiert den Bust-
ransfer aus der Ukraine nach 
Deutschland für Kinder und deren 
Betreuer, zuletzt 167 Kinder und 
deren Begleitung nach Freiburg. 
Die Stadt Freiburg hat sich bereit 

erklärt, die Flüchtenden aufzuneh-
men und zu versorgen. 

Mit der Spende des Lions Club 
Dreisamtal können nun weitere 
Hilfsaktionen unterstützt werden. 
„Es ist ein lionistisches Ziel, nicht 
nur in unserer Region helfend tätig 
zu sein, sondern auch international 
unbürokratisch und schnell zu 

unterstützen. Das Hilfsprojekt des 
s`Einlädele in Freiburg ist für uns 
das ideale Projekt, basierend auf 
langjähriger Erfahrung, konkreten 
Kontakten und den nachweislichen 
Erfolgen. Jeder EuroCent kommt 
dem Urkaineprojekt zugute“, so 
Helmut L`Occaso, Präsident des 
Lions Club Dreisamtal.

Immunsystemstärkung
Littenweiler (hr.) Mitten in der Er-
kältungs- und Grippezeit grünt und 
sprießt es in der Natur, die uns mit 
vitalisierenden, heilenden Wild-
kräutern beschenkt. Sie dienen zur 
Bereicherung des Speisezettels, als 
„Fitnesstrainer“ für den Darm, als 
Reinigungskur für das Blut und 
vor allen Dingen zur Stärkung der 
körpereigenen Abwehrkräfte. 
Zu einem Kurs „Immunsystem-
stärkung mit der Kraft der Früh-
lingspflanzen“ lädt der Waldhof, 
Akademie für Weiterbildung, Im 

Waldhof 16 in Littenweiler am 
Freitag, dem 18. März, 17.00 - 
21.00 Uhr ein. 

Kursleiterin Nicole Kaiser, Bot-
schafterin für Heilpflanzen, wird 
an diesem Abend einige wichtige 
Kräuter mitbringen, ihre Verwen-
dungszwecke erläutern sowie 
Tipps geben zur Weiterverarbei-
tung in der eigenen Küche und 
als Ergänzung der Hausapotheke. 
Die Teilnahme kostet 45.- Euro, 
Abendessen 14,50 Euro. Anmel-
dung unter Tel.: 0761 / 6 71 34.

Aktuelle Ukraine-Informationen gebündelt 
Freiburg (sf.) Das Interesse an 
der Situation in der Ukraine ist 
angesichts der aktuellen Situation 
groß, nicht zuletzt auch aufgrund 
der Städtepartnerschaft zwischen 
Freiburg und Lviv/Lemberg. Und 
ausgesprochen groß sind auch die 
Spendenbereitschaft der Freibur-
gerinnen und Freiburger und der 

Wunsch, zu helfen – sowohl den 
Menschen in der Ukraine als auch 
den zu uns geflüchteten Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen. 
Um dem wachsenden Interesse 
nachzukommen, hat die Stadt 
Freiburg auf ihrer Homepage eine 
neue Sonderseite eingerichtet, auf 
der die wichtigsten Informationen 

und aktuelle Nachrichten zusam-
mengefasst sind.

Auf www.freiburg.de/ukraine 
finden sich ab sofort das Spen-
denkonto der Aktion „Nothilfe 
Lviv“ sowie weitere verlässliche 
Spendenkonten, ein Kontaktfor-
mular, aktuelle Meldungen und die 
häufigsten Fragen und Antworten, 

wie und wo geholfen werden 
kann. Außerdem gibt es dort auch 
Wissenswertes über Freiburgs 
Partnerstadt Lviv zu entdecken.

Wer darüber hinaus Fragen hat 
oder aktiv mithelfen möchte, darf 
sich gerne an die neu eingerichtete 
Mailadresse ukraine@stadt.frei-
burg.de wenden.
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CAROLINA KREUZ
ENERGIEBERATUNG

Telefon 0176 35 40 98 94  |  mail@carolinakreuz.de  |  www.carolinakreuz.de

• Modernisierungskonzepte
 für Heizung und Strom
• Photovoltaik-Beratung
• Energieausweis
• Sanierungsfahrplan (iSFP)
• Fördermittelberatung
 KfW und BAFA/BEG

Carolina Kreuz
Ihre Energieberaterin

Wir suchen für eine rüstige Rentnerin eine 
gepflegte 2-3 Zi.-Whg. in Kirchzarten, 

zentrale Lage, ab ca. 70m² im EG, Terrasse/
Balkon, PKW-Stellplatz.

Ihre Angebote richten Sie bitte an:
Steinhauser-Immobilien 

Ralf Vögt • Tel. 07661/9350-24 
info@steinhauser-immobilien.deZertifi zierte Weiterbildung an der VHS

Kurse in Finanzen, Buchführung und professionellem Büromanagement 
Kirchzarten (dt.) Im Bereich 
Finanzen und Buchführung bie-
tet die Volkshochschule Drei-
samtal ab sofort Onlinekurse 
in Kooperation mit dem Xpert 
Business Lernnetz an. Alle Kurse 
schließen mit Prüfung und Zerti-
fi kat ab, unter anderem gibt es: 
Finanzbuchführung, Controlling 
und Personalwirtschaft. Mithilfe 
überschaubarer Kursbausteine 
- die man online von zu Hause 
oder online in der VHS neben der 
Berufsausübung besuchen - und 
bundesweit anerkannte Fachkraft- 
und Buchhalter-Abschlüsse auf 
IHK-Niveau erreichen kann, wie 
„Manager Betriebswirtschaft“. 
Weitere Informationen auf www.
vhs-dreisamtal.de, auf www.
xpert-business-lernnetz.de oder 
auch per Mail an info@vhs-

dreisamtal.de.
Im Bereich Büromanagement 

bietet der Kurs „Offi  ce Manager/-
in“ ebenfalls die Möglichkeit, mit 
berufl ichem Zertifi kat abzuschlie-
ßen. Für alle, die Ihre Office-
Kenntnisse auf den neuesten 
Stand bringen möchten oder die 
sich für ihre zukünftige Arbeit am 
PC ein deutlich stressfreieres Ar-
beiten wünschen, ist dieser Kom-
paktkurs das Richtige. So ist man 
nach Kursabschluss in der Lage, 
das Offi  ce Programm individuell 
zu bedienen, Korrespondenzen 
nach DIN-Norm zu erledigen, 
komplexe Tabellen und Grafi ken 
zu erstellen u.v.m. Voraussetzung: 
Computergrundkenntnisse. 

Der Kurs fi ndet ab Dienstag, 
29. 3. einmal wöchentlich von 
18 - 21 Uhr statt, 17 Termine. Die 

Kursgebühr beträgt 560.- €, eine 
Förderung von 25% bzw. 55% 
auf die Kursgebühr ist beantragt.

Die gebührenfreie Infoveran-
staltung zum Kurs „Zertifi kats-
lehrgang Offi  ce Manager“ fi ndet 
am Dienstag, 15. 3., 18.00 - 19.30 
Uhr in der VHS Dreisamtal, 
Kirchplatz 3 statt, eine Anmel-
dung ist erwünscht. 

Wer den eigenen Bedarf eher 
in kleinen EDV-Häppchen sieht, 
fi ndet ebenfalls etwas im Ange-
bot der Volkshochschule. Zum 
Beispiel gibt es Kurse wie „Word 
– Basis-Auff rischung“ oder „Ex-
cel – Sortieren & Filtern“. Diese 
können übrigens auch als Einzel-
training gebucht werden. Weitere 
Informationen auf www.vhs-
dreisamtal.de oder auch per Mail 
an info@vhs-dreisamtal.de

Das Jugendhilfswerk Freiburg ist ein 
unabhängiger und nicht- konfessioneller 
Träger in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Mehr unter www.jugendhilfswerk.de

Bereit, Neues zu entdecken? 
Für unsere Kitas in Freiburg, Gundelfingen und Müllheim suchen wir:

Anerkennungsjahr  
Erzieher/Kinderpfleger (w/m/d)

Das Jugendhilfswerk Freiburg ist ein 
unabhängiger und nicht- konfessioneller 
Träger in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Mehr unter www.jugendhilfswerk.de

Bereit, Neues zu entdecken? 
Wir bieten in unseren Kitas in Freiburg, Gundelfingen und Müllheim:

Praxisintegrierte 
Ausbildung (PIA)

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Frau, 70, NR, sucht 1,5-2-Zi.-
Einl.-Whg., Tel.: 07722 - 91 70 257

Förster (verb.) mit Frau u. 2 Kin-
dern, handwerkl. begabt, sucht ab 
sofort Haus/Wohnung im Drei-
samtal (Kauf/Miete). Zuschriften 
an den Dreisamtäler unter Chiff re 
Nr.: A 220401

Familie mit Kind und Hund 
sucht 3-5 Zi.-Whg. bis 1200,-€ 
beide berufstätig, naturverbun-
den & umweltbewusst. 
tel. 0177 - 789 75 36
mail. polka-arte@gmx.de

3-4 Zi.-Whg von freundlicher 
Familie (6,27,60,62) gesucht. In 
Freiburg oder Dreiamtal, 
Tel.: 0157 - 70 46 91 72

2-3 Zi-Whg von nettem Vater mit 
kl.Tochter gesucht. Im Dreisam-
tal o. in Freiburg, Tel.:  0157 - 70 
46 91 72

Junges Paar sucht 2-3 ZWhg.
Kyra 31 & Finja 25 suchen in FR-
Ost oder Dreisamtal ab 60 qm bis 
1.000.-€ KM, NR, ohne HT, 
0163-6412692, fi nja.moll@gmx.de

Berufstät iges, älteres Paar 
wünscht sich helle 3 ZW, FB-Ost, 
Tel.: 0761 / 766 89 512

Bullerbü gesucht
Paar mit 2 jungen Kindern sucht
Haus oder Wohnung mit Garten,

Tel.: 0157 - 88 63 86 03

Liebe Vermieter/innen,
suche dringend 2-3-Zi.-Whg. 
(60 - 70 qm) wg. EB-Kündi-
gung. Bin pension. Lehrerin, 
NRin & habe keine HT. 
karinbaumgart@web.de

Schnell. Helle 3 Zi.Whg. In 
Kirchzarten ab 15.3., 0159-06 19 
40 36

Helles 1-Zi.-Apartement als 
Büro od. Praxis, halbsouterain, 
in Kirchzarten komplett renoviert, 
28 qm, kleine EBK neu, Bad, 
WaMa-Anschl., NR, Pkw Stellpl, 
KM 350.- € + NK 50.- € + Kt. 700.- 
€, Tel.: 07661 / 98 09 37

3-ZW in St. Peter, 69 qm, sonnig, 
schöner Ausblick, Balkon, Garten, 
Keller, Garage, 640.-€ zzgl. NK + 
Kt, Whg-Schwarzwald@gmx.de

Wohnung im Dreisamtal -
ab sofort zu vermieten

 3,5 Zi. - Einbauküche - Balkon - 
Kellerräume - Stellplatz - Garten 

110qm - € 1200 + NK
Zuschriften / Bewerbungen an:

wohnung@
dreisamtal.yourmail.de

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  

Junge Familie mit 2 Kindern aus 
Kirchzarten sucht Haus, Bauplatz 
oder Wohnung zum Kauf od. zur 
Miete im Dreisamtal, 0176 - 21 65 
22 81, Dreisamtal1@web.de

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

Garten gesucht 
Ich suche kleinen Garten zur 
Pacht, Miete o. Kauf, Tel.: 0173 
- 66 75 557

Coverband sucht trockenen 
Proberaum ca. 30 qm. Wir proben 
donnerstags von 19.00 - 22.00 Uhr, 
Tel.: 0157 - 75 28 24 58
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SCHOTT ist weltweit Technologieführer für Spezialglas und 
baut seine Position mit Hightech-Pharmaverpackungen wei-
ter aus. Mit der neuen Polymerspritzen-Produktionsanlage am  
Standort Müllheim setzen wir ein Zeichen – auch als zukunftssi-
cherer Arbeitgeber in unserer Region. Werden Sie Teil unseres 
neuen Teams als

SCHICHTLEITER*IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER*IN

VERFAHRENSMECHANIKER*IN

Qualitätsbewusstsein, Verantwortungsgefühl und Führungs-
kompetenz sind die Eigenschaften, mit denen Sie perfekt zu 
uns passen. Neben einem fairen Gehalt, Weihnachts- und 
Urlaubsgeld bieten wir Ihnen viele weitere Benefits wie z. B. 
32 Tage Urlaub, Hansefit, das JobRad und eine betriebliche 
Altersversorgung.

Wollen Sie mit uns erfolgreich sein? Werden Sie #oneofus und 
bewerben Sie sich hier:

JOIN.SCHOTT.COM

SCHOTT AG | Müllheim – Baden  
Ihr Kontakt: Gitta Haas
E-Mail: hr.muellheim@schott.com
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JETZT
BEWERBEN!

BE THE

JETZT MIT NEUEM 
WERKSTOFF 

ERFOLGSGESCHICHTE 
SCHREIBEN.

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Hauswirtschaftskräfte 
(w/m/d)
auf 450 € Basis bis 50% TZ möglich

Wir bieten Ihnen:
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Freie Zeiteinteilung  
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Eine KfZ-Fahrerlaubnis ist erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil 

Hirschenweg 6 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Altenpflegehelfer (w/m/d) 
für die Demenz-WG 
 Auch ohne Ausbildung möglich
 Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Für  Freiburg-Kappel  suchen wir ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahren.
Gerne auch (Früh-)Rentner. 

Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 
Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Kirchzarten,
Hauptstr. 28

suchen wir Servicepersonal

in Teilzeit für den
Wechseldienst an allen

Wochentagen.

–Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen
Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 -16Uhr

07666 - 88 48 550
01511 - 14 51 220

Über 50
Filialen

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Kirchzarten,
Hauptstr. 28

suchen wir Servicepersonal

in Teilzeit für den
Wechseldienst an allen

Wochentagen.

–Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen
Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 -16Uhr

07666 - 88 48 550
01511 - 14 51 220

Über 50
Filialen

Über 50
Filialen

Küchenhilfe 
im Restaurant Fiesta gesucht. 
Das Fiesta sucht ab sofort eine 
Küchenhilfe in Vollzeit mit 
möglicher 1 Zi- Whg, wenn 
gewünscht. Bei Interesse: Herr 
Klein – 0171 - 57 06 703.

MFA für orthopäd. Praxis
in Freiburg Zentrum gesucht
Wir suchen dich zur Verstär-
kung. Tolles Team, übertarif l. 
Lohn, gute Laune inklusiv. 
Wir freuen uns auf deine Bewer-
bung an info@praxis-schaeper-
grolik.de

Aushilfe (m, w, d) 
auf €450,00 Basis gesucht.
Für unsere Fahrradwerkstatt 
suchen wir baldmöglichst eine 
Aushilfe mit Freude am Hand-
werk. Gerne auch Rentner*in. 
rad@stalf.net, Tel.: 0761/65903 
oder 0761 / 65554

Service & Theken Mitarbeiter 
im Restaurant Fiesta in Kirch-
zarten gesucht. Das Fiesta sucht 
ab sofort Mitarbeiter in VZ, TZ 
und als Aushilfe. E-Mail an: 
info@fi esta-kirchzarten.de

Kinderarztpraxis sucht MFA!
Teilzeit o. Vollzeit mögl.
Drs. Speckmaier - Pohl
annette.pohl@posteo.de

Gasthaus Ruh in Ebnet
su. Servicekraft 450.-€ oder TZ, 

Tel.: 0761 / 6 20 65
gaestehaus_ruh@web.de

Putzhilfe gesucht 
mit Anmeldung (Minijob) für 
4 Std. 14-tätig, Kirchzarten, Burg-
Birkenhof, Tel.: 07661 / 6995

Zuverlässige Putzhilfe, immer 
freitags 4 Std., Buchenbach, 2 Per-
sonenhaushalt, +49 173 573 8858

Korrekte 
Entgelt-Ab-
rechnungen 
Freiburg (ga.) Wie Betriebe die 
Entgelt-Abrechnungen für ihre Be-
schäftigten korrekt erstellen, dazu 
bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg ab 27. 
Juni einen vierwöchigen Grund-
kurs an. Er entspricht dem Modul 
1 der Fortbildung „Assistent/in“ 
Personalwesen“, kann aber auch 
unabhängig davon besucht werden. 

Unterrichtszeiten sind montags 
und mittwochs von 18.00 bis 21.15 
Uhr. Über Fördermittel wie den Bil-
dungsgutschein der Arbeitsagentur 
oder Zuschüsse aus dem Europäi-
schen Sozialfonds informiert die 
Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761 / 15250-24 und www.gewer-
beakademie.de.

Ausstellung im Kunstverein Kirchzarten

co working - time and all
Kirchzarten (dt.) Der Kunstverein 
Kirchzarten zeigt in der zweiten  
Ausstellung der Reihe „Künstler-
paare“ eine Installation aus Fah-
nen, Skulpturen und Malerei des 
Stuttgarter Künstlerpaars Isa Dahl 
und Daniel Wagenblast.

Der gesamte Innenraum der Alten 
Ev. Kirche wird in eine begehbare 
labyrinthische Situation aus 44 
Fahnen verwandelt. Der Titel der 
Ausstellung „co working – time 

and all“ gibt einen Hinweis auf das 
Schaff en der beiden Künstler. Durch 
das Ausstellungskonzept eröff nen 
sich dem Besucher Schritt für Schritt 
immer neue Aus- und Durchblicke. 

Vernissage am Sonntag, 13. 
März, 11.00 - 13.00 Uhr. Geöff net 
ist die Alte Evangelische Kirche, 
Burger Str. 8 in Kirchzarten Frei-
tag, Samstag und Sonntag, 17.00 - 
19.00 Uhr. Bitte die jeweils gelten-
den Corona-Regelungen beachten.

Installation aus Fahnen des Stuttgarter Künstlerpaars Isa Dahl und 
Daniel Wagenblast.  Foto: privat



Seite 15Mittwoch, 9. März 2022 Dreisamtäler

Die Friedrich-Husemann-Klinik ist ein Fachkrankenhaus für Psychiatrie und 
Psychotherapie mit 103 Betten, einer psychiatrischen Institutsambulanz so-
wie einem breiten, wachsenden medizinischen Spektrum. Unsere Arbeit ba-
siert auf dem aktuellen Stand der Psychiatrie, erweitert durch die integrative 
Anwendung anthroposophischer Medizin. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.friedrich-husemann-klinik.de  
Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach bei Freiburg
oder per Mail: wilk@friedrich-husemann-klinik.de 
(Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.)

Wir suchen ab sofort für unseren Bereich Hauswirtschaft   
eine/n Hauswirtschafter/in oder Hotelfachfrau/-mann für den 

Hausdienst (m/w/d) in Teilzeit 80 %  

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e

HWHausdienst -2sp-wilk.indd   1 23.02.2022   11:33:33

Gemeinde St. Peter Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Bei der Gemeinde St. Peter ist für ihre öffentlichen Gebäude (z.B. ElzmattenHalle/-Bad, 
Abt-Steyrer-Schule, Rathaus u.a.) die Stelle eines/einer

Hausmeister/in (m/w/d) 
100%, unbefristet

wegen Eintritts des derzeitigen Stelleninhabers in den Ruhestand neu zu besetzen.
Zum Zwecke der Einarbeitung wäre ein Dienstbeginn im Juni/Juli 2022 erwünscht.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter  
www.st.peter.eu/buergerservice/Ausschreibungen.html

Bitte senden Sie uns bei Interesse Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
bis 18.03.2022 an Gemeinde St. Peter, Klosterhof 12, 79271 St. Peter  
oder per pdf-Datei an gemeinde@st-peter.eu.
Telefonische Auskünfte zur Stelle geben gerne BM Schuler (07660 910220)  
oder Hauptamtsleiter Bechtold (07660 910223).

Das erwartet Sie: ● ein kleines Team von Pfle-
 gefachkräften, die für max. 
 8 Gäste zuständig sind.
● eine Atmosphäre der Wert-
 schätzung: vertrauensvol-
 les Miteinander von Pfle-

gekräften, Angehörigen, 
Ärztinnen und Ärzten, 
Therapeutinnen und Ther-

 apeuten sowie Ehrenamt-
lichen.

● die Möglichkeit der 
 Weiterbildung zur 
 Palliativpflegekraft.
● regelmäßige Supervision
  im Team.
● ein sicherer Arbeitsplatz:
  unbefristeter Vertrag,
  Bezahlung in Anlehnung
 an die AVR-Caritas.
● Hansefit und Jobticket

„Hospiz“ bedeutet „Herberge“. In freundlicher und 
familiärer Umgebung pflegen, betreuen und begleiten 
wir im Hospiz Karl Josef im Freiburger Stadtteil Wiehre 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase auf ganzheit-
liche Weise.

Wir erwarten 
von Ihnen:

● Berufserfahrung als 
Pflegefachkraft

● Identifikation mit dem 
Hospizgedanken

● Bereitschaft zum   
Schichtdienst

● einen abgeschlossenen 
Palliativ-Care-Kurs von

 mindestens 160 Stunden 
 Dauer oder die Bereit-
 schaft, diesen zu absol-

vieren.

Dann würden wir uns freuen, Sie persönlich kennen-
zulernen!
Für ergänzende Informationen steht Ihnen die Leiterin 
des Hospizes, Sr. Miriana Fuchs, unter der Durchwahl 
0761 70480-0, gerne zur Verfügung.

Haben wir 
Ihr Interesse geweckt? 

miriana.fuchs@hospiz-karl-josef.de 
oder an Hospiz Karl Josef gGmbH, 
Türkenlouisstraße 22, 79102 Freiburg
www.hospiz-karl-josef.de

Wir suchen Sie als ...

Gesundheits- und 
Krankenpfleger m/w/d

Bewerbungen bitte an:

Hofladen – regionale und eigene Produkte – angenehme Arbeitszeiten –  
super Team – wäre das was für Sie?

Wir suchen eine weitere freundliche und kompetente 
Verkäuferin (m/w/d) in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Familie Hug, Wittentalstraße 1, 79252 Stegen-Wittental oder 

info@baldenwegerhof.de oder 0 76 61 / 90 35 71

Teamleiter (m/w/d)
für unsere Spargel- und Erdbeerverkaufsstände 

ab März bis Juli in Vollzeit gesucht. 
Auch für Schüler & Studenten geeignet. Bewerbungen und weitere Informationen:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr
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Mitarbeitende (d/m/w)  
für Essen auf Rädern gesucht!
• Sie haben einen PKW-Führerschein und fahren gerne Auto,
• Sie haben Freude an der Begegnung mit Menschen,
• Sie sind körperlich fit,
• Sie suchen eine Nebenbeschäftigung,
• Sie arbeiten am Liebsten zwischen ca. 09:00 h und ca. 14:00 h,
• auch gelegentliche Wochenendeinsätze machen Ihnen nichts aus?

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir freuen uns, wenn Sie Mo – Fr zwischen 09:00 h und 12:00 h 
für eine Terminabsprache zum Kennenlernen anrufen oder 
eine Kurzbewerbung an info@sozialstation-deisamtal.de senden.
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal gGmbH, Herr Vasmer, Bahnhofstr. 18,
79199 Kirchzarten, Tel.: 07661-9868-0.

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal gGmbH

REINIGUNGSKRÄFTE (d/m/w) für unser Team 
der HAUSWIRTSCHAFT gesucht!
Als Marktführer im Dreisamtal bieten wir Ihnen ab sofort oder später
• eine Teilzeitstelle mit 25 - 50%
• verlässliche Einsatzzeiten zwischen 08:00 h und 13:00 h
• abwechslungsreiche Einsätze
• tarifgerechte Bezahlung
• zusätzliche tarifliche Altersversorgung
• weitere Leistungen, z. B. Hansefit, Zeitwertkonten, JobRad und vieles mehr
• interessante Fortbildungen.

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten und Sie
• gerne im Haushalt arbeiten
• freundlich mit den Menschen umgehen
• über ein eigenes Auto verfügen
• den Führerscheinklasse B besitzen

... freuen wir uns auf eine schriftliche Kurzbewerbung von Ihnen. 
An Kirchliche Sozialstation Dreisamtal gGmbH, Herr Vasmer, Bahnhofstr. 18, 
79199 Kirchzarten oder info@sozialstation-deisamtal.de.

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal gGmbH

Schwarzwaldverein Buchenbach e.V.

Wandererstammtisch
Buchenbach (dt.) Der nächste Wan-
dererstammtisch findet am heutigen 
Mittwoch, 9. März, im  Gasthof  

Adler in Buchenbach  statt. Treff-
punkt ist um 18.00 Uhr. Bitte die 
aktuellen Coronaregeln beachten.
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 16. März 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe. 
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Verzehrgutschein vom
Restaurant & Bar Fiesta in
Kirchzarten im Wert von je 25,00 €

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 4,6 km westnord-
westlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
 ...... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:  
Bei den Schreber-
gärten in Stegen.

Die Gewinne des Monats Februar 2022, 
2x1 Einkaufsgutschein von ZG Rai� eisen
Bausto� e Kirchzarten im Wert von
je 25,00 Euro gehen an:

A. und M. Heizmann aus Stegen
und Nadine Köhler aus Kirchzarten.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospek-
te des Oskar Saier Hauses 
in Kirchzarten, der Firmen 
Auto haus Rombach in Stegen, 
KurApotheke Kirchzarten 
sowie Autohaus im Dreisamtal 
beigelegt. 

Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

PTSV JAHN e.V.
Kursleiter/in gesucht 

für 1 Pilates-Kurs 
 bei guter Bezahlung!

Beginn der Kurse ab sofort
Mittwochs:  20:00 - 21:15 Uhr,  
  Walter-Eucken, Glümerstraße
Ein Übungsleiterschein/Lizenz ist von Vorteil. 

Bei Interesse bitte Rückmeldung bei der  
Geschäftsstelle des PTSV Jahn, Ansprech-

partnerin: Christiane Jerg (christiane.jerg@
ptsv-jahn-freiburg.de; Tel. 0761/ 3 79 80

D
ru

ck
fe

hl
er

 vo
rb

eh
al

te
n

Hohe Rippe

Unsere Wochenangebote
gültig vom 10.03. – 16.03.2022

Unser 
Wochenend-

Angebotnur am Freitag 
& Samstag

Wochenangebote
1,39

€/€/100g

Schweinefilet 
besonders zart und mager

1,39
€/100 g

Frühlingsgeschnetzeltes
1,49
€/100 g

1,79
€/100 g

1,99
€/100g

Limonenschinken 
mit der frischen Note

Putenaufschnitt 
rein Pute

1,39
€/100 g

vom Rind 
mit Karotten, Zuccini,

Lauchzwiebeln und Tomaten

Rosmarinfilet 
am Stück

Sportlersalat 
mit feinem Dressing

1,09
€/100 g

Frühlingsgeschnetzelt

Es geht wieder los! Pflanzenverkauf in Burg a. W.
Obst- und Ziergehölze, Bodendecker und Blütenstauden auch für schwierige 
Standorte. Jetzt den Frühling in den Garten holen! Verkauf und Beratung immer 
Samstags von 9-15 Uhr.  die StaudenGärten. 
Frank Kollmann, Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0160/92327027

 

Dr. phil. Dr. theol. Eugen Karl Matthäus Wölfle 
Pfarrer i.R. 

* 07.07.1934      † 15.02.2022 

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. 
Psalm 62,2 

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater, Schwiegervater,  
herzlichen Opi, Schwager, Onkel und guten Freund 

Ein reich erfülltes Leben voller geistiger und schöpferischer Vitalität gespickt mit  
Humor, verwurzelt in einem tiefen Glauben und ein Herz voller Liebe ging zu Ende. 

In unserem Herzen wirst Du immer bei uns sein: 
Ursula Wölfle, geb. Heinen – in memoriam 
Viola Wölfle, Pfarrerin 
Dr. med. Jutta Wölfle 
Dr. med. Margarete Maier-Wölfle mit Dr. rer.nat. Reinhard Maier und Julia 
Dr. med. Christiane Wölfle 
Alle Angehörigen und Freunde 

Traueranschrift: 
Familie Wölfle 

Paulusstraße 15 
63741 Aschaffenburg 

Die Beerdigung findet am 19.03.22 im Ökumenischen Zentrum Stegen statt. 
Aus aktuellem Anlass im kleinen Kreis. 

Riesen Flohmarkt 
in der Messehalle Freiburg
Freiburg (dt.) 200 Aussteller 
werden am Samstag, 12. März, 
9.00 - 17.00 Uhr beim Riesen 
Flohmarkt in der Messehalle Frei-
burg erwartet. Stöbern kann man in 
kleinen und großen Schätzen und 
Schallplatten, Bücher, Schmuck 
und Uhren, Kleidungsstücke und 
Handtaschen, Geschirr und Deko-
artikel, Spielsachen, Haushaltswa-
ren bis hin zu Sammlerwaren und 
ausgesuchte Raritäten entdecken

Der Eintritt kostet 3.- Euro. Park-
plätze direkt an der Messehalle, 
Parkgebühren: 4,- €. Öff entliche 
Verkehrsmittel: mit der Straba 
4 (Magenta Farbe) / Haltestelle: 
direkt an der Neue Messe Freiburg

Weitere Infos und Flohmarktter-
mine erhalten Interessierte beim 
Veranstalter, der SüMa Maier 
Veranstaltungs GmbH, Tel.: 07623 
741920 oder unter www.suema  
maier.de.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Suche Hilfe bei Hausaufgaben, 
2 Kinder, Mo. - Do. Klasse 2 & 4 
Lesen, Schreiben, Mathe usw.
kwestfehling@gmail.com

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Studenten entrümpeln Haus, Woh-
nung, Keller Tel.: 0157-84904088 
besenrein, kurzfristig, schnell

Liebevolle Gartenpfl ege
& Gestaltung 0159 - 06 19 40 36

Bayerisch Indische Weisheiten
0175 - 25 98 634

Gebetsabend 
Wir laden zum öff entlichen Gebet 
für die Menschen in der Ukraine 
ein. Jeden Montag- und Donner-
s  tagsabend, jeweils um 18.00 
Uhr. Adventgemeinde, Freiburg, 
Turnseestr. 59, 79102 FR-Wiehre.

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber, Zinn, 
Armbanduhren, Münzen, Mode-
schmuck. Ebenso bieten wir Haus-
haltsaufl ösung. Braun. Zahle bar.
T.0761/42993356, 0160-8845437

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w., Tel.0160-8845437

Zinn-Dringend gesucht! Aller 
Art, kleine/große Mengen, Bar -
zahlung, T.0160-8845437 Fr. Braun

Duplex Kiza Hauptstr. 41 zu verm. 
48 Euro, 0152 - 55 18 76 70

Roller Pantheon 125, Bj. 2006, 
46.500 km, guter Zustand, TÜV 
neu, neue Batterie, erster Halter, 
Zubehör: TopCase, Visier + Hand-
schutz, 1.350.- € VHB, 
Tel.: 0173 - 687 46 65

Neue Damen-Wildlederjacke, 
Landhausstil, Gr. 42, d'braun. für 
20.- € abzugeben, Tel.: 07661/6722

Meisterstück (v. Oma) Nuss-
baum-Eiche, 1,80 hoch, 1,05 
breit, Schätzwert: 1.000.- €, 
VHB: 580.- €, Tel.: 07661 / 6722

Weitere DHL-Packstation
Kirchzarten (dt.) DHL Paket hat 
kürzlich eine weitere Packstation 
(Nr. 108) mit 83 Fächern in Kirch-
zarten in Betrieb genommen. Die 
neue Packstation in der Kandelstr. 
6 beim PENNY Markt ist an sieben 
Tagen pro Woche rund um die Uhr 
zugänglich. Über Packstationen 
können auf einfache Art und Weise 
und rund um die Uhr Pakete einge-
liefert und in Empfang genommen 
werden. Eine Anmeldung für den 
kostenlosen Packstations-Service 
ist unter www.dhl.de/packstation 
möglich. Für den Sendungsemp-
fang an der Packstation benötigen 

Neukunden die DHL Paket App, 
die alle Services rund um das DHL 
Paket bündelt. Für das Verschicken 
von Päckchen und Paketen an der 
Packstation ist keine vorherige 
Registrierung erforderlich.

Unter www.deutschepost.de/
standortfinder finden Kunden 
alle Standorte von Packstationen, 
Filialen, DHL Paketshops und 
Verkaufspunkten für Brief- und Pa-
ketmarken inklusive der jeweiligen 
Leistungen und Öff nungszeiten. 
Auch die Standorte von Briefkäs-
ten und deren Leerungszeiten sind 
dort abrufbar.

Zauberkurs
Littenweiler (hr.) Wie man mit 
Lachen und Staunen Groß und 
Klein Freude bereiten kann, wird in 
einem Kurs „Auch Großeltern kön-
nen zaubern für fröhliche Stunden 
im Familienkreis“ am Samstag, 19. 
März, 10.30 - 17.00 Uhr vermittelt. 
Kursort ist der Waldhof, Akademie 
für Weiterbildung, Im Waldhof 16 
in Littenweiler. Die Teilnahme kos-
tet 75.- Euro, Pause zum Mittages-
sen (ab 16.- Euro) und kleine Pause 
am Nachmittag. Anmeldung unter 
Tel.: 0761 / 6 71 34. Weitere Infos 
unter www.waldhof-freiburg.de
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